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Auetio' 


erthvolle  ijfelgemälde 

älterer  Meister, 

Antiquitäten 

nnd  neuere 

Kunstgegenstände. 

Elfenbeinminiaturen,  Porzellane,   Gobelins  etc. 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auetions-Haus. 

28/29.  Kochstr.    BERLIN  S.W.    Kochstr.  28/20. 

Dienstag,  den  7.  März  1899 

und  folgende  Tage  von   \o  Uhr  ab. 


Rudolph  Lepke's  Kunst- Auctions-Haus. 

Versteigerung:  Dienstag,  den  7.  März  1899  und  folgende  Tage,  von  10  Uhr  ah. 

KATALOG 

einer  Sammlung  von  werthvollen 

OELGEMAELDEN 

älterer  Meister, 

ANTIQUITÄTEN, 

modernen 

KUNSTGEGENSTÄNDEN 

etc. 

Grosse  Collection  von  chinesischen  und  japanischen 
Kunsterzeugnissen. 

Elfenbeinminiaturen,  Französischen  Bronzen,  Gobelins, 
Porzellane  etc. 

sowie  eine  Sammlung  Central-Asiatischer  Jade  Amulette 

und  Ringe  aus  Turkestan. 

Ferner  ein  Beitrag  aus  der  Büchersammlung 

des  Russischen  Forstmeisters  Herrn  Rud.  Poempki. 

^^=   Mit  26  Illustrationen.    = 

Oeffentliche  Versteigerung : 

Dienstag,  den  7.  März  1899  und  folgende  Tage 

von   10  Uhr  ab 

Rudolph  Lepke's  Kunst -Auctions-Haus 

28/29  Kochstr.   BERLIN  SW.   Kochstr.  28/29. 

Oeffentliche  Vorbesichtigung : 
Sonntag,  den  5,  und  Montag,  den  6,  März  1899 

von  io—2  Uhr. 
SAAL  II.  — 3l-|       fiTT        \-^—  SAAL  II. 


Verkaufs-Bedingungen 

für 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus. 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Zahlung  in  Deutscher 
Reichswährung.  Die  Uebernahme  erfolgt  sogleich  mit  dem  Zu- 
schlage. 

Käufer,  welche  ;tm  folgenden  Tage  zu  zahlen  wünschen,  müssen 
eine  angemessene  Summe  vor  der  Versteigerung  deponiren. 

;enstände  werden    in  dem  Zustande   versteigert,   in  welchem 
sie  sich  befinden,  wesshalb  die  Käufer  aul  etwaige  Beschädigungen, 
resp.  irrthümliche  Angaben  im   Kataloge   achten  wollen. 
Angegebene  Maasse  verstehen  sich  bei  Gemälden  ohne  Rahmen. 
Von  der  Reihenfolge  wird  nur  ausnahmsweise  abgewichen. 
Gesteigert  wird  mindestens  um  1  Mark.  Über  100  um  5  Mark. 
Ein    Aufschlag    zur    Kaufsumme    wird    vom    Käufer    mit    5  pCt 
erhoben. 


Kauf-Aufträge 


tür  Ketlectanten,  welche  der  Auction  nicht  persönlich  beiwohnen,  über- 
nehmen gegen  Provision,  die  hei  Oelgemälden,  Antiquitäten,  etc.  meist 
mit  5%.  bei  Kupferstichen  und  Büchern  aber  in  der  Regel  mit  io°/c 
berechnet  wird,  die  bekannten  Buch-  und  Kunsthändler.  Einige  der 
Herren  sind  stets  an  den  Tagen  der  öffentlichen  Besichtigung  im 
Auctionslocal  zum  Zwecke  der  Entgegennahme  von  Aufträgen  an- 
wesend. 

Durch  Fernspreeher 

können  Auctionsjui  (träge.  Erhöhung  oder  Ermässigung  derselben,  nicht 
nommen  werden;  ebensowenig  kann  Dach  der  Auction  Aus- 
kunft über  Zuschlagspreise  durch  denselben  ertheilt  werden.  Bei  l  in- 
sendung  des  Rückporto  wird  jedoch  jede  gewünschte  Auskunft  schnell- 
stens gegeben  wie  auch  vor  der  Auction  jede  briefliche  Anfrage  gewissen- 
haft beantwortet. 

An  das  unterzeichnete  Institut  gerichtete  Kauf-Aufträge  werden 
■lurch  Vermittlung  zuverlässiger  und  fachkundiger  (Kommissionäre  aus- 
geführt 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus 

BERLIN  S.W.,  Kochstr.  28,29. 


r    Sammirr"        i 
1     1-/ 1. 1..11 )  Im    in  den   Kunil- 

Rudolph  Lepke's  Kunst-Auctions-Haus. 


I.  Aiictionstag : 

Dienstag",  den  7.  März  1899,  von  10  uhr  ab. 

OELGEMÄLDE 

älterer  Meister. 


Niederländische  Schule. 

XVI.  Jahrhundert. 
/  'Mie  Seitenflügel  eines  ^lltärchens. 

Die  Kreuztraguug  Christi.  —  Die  Grablegung  Christi.  Auf 
Holz.  Durch  Scharniere  verbunden.  Grösse  jedes  Bildes 
H.  49.     Br.  17.     S.  R. 

Gabriel  Metsu.     Art. 
1640— 1667. 

2  "Weibliches  Portrait. 

Halbfigur  einer  jungen  Frau  in  schwarzer  Kleidung. 
Wittwenhaube  und  weissem  Kragen.  Auf  Holz.  H.  28. 
B.  23.     S.  R. 

Isack  van  Ostade. 
1621— 1649. 

3  4  Z>wei  Jnterieurs  mit  ^Baacrnsccnen. 

Bauern  essend  und  trinkend  um  eiuen  Tisch  versammelt.  — 
Familienscene :  der  Bauer  blickt  in  den  geleerten  Krug. 
Hübsche  Bildchen  auf  Holz.    Gegenstücke.    H.  23.   B.  32.    S.  R. 


4< "  5    »' 


kl  DOLPH  II  PKI  >  KUNST-AÜCTK  »XS-HAUS,   BERL1X. 

Adriaan  Gryeff. 

■  stück. 

Im  Vordergrunde  einer  Landschaft  Ratze  vod  einem  Hunde 
angefallen.  Darum  Hühner,  Küchlein,  Truthühner  etc.  Auf 
Holz.     II    29,5      Br    28      S.  R. 

.Jan  Victors.     Angebl. 

Thätig 

Schumacher-Werkstatt,  mit  dem  arbeitenden  Meister  am 
Fenster.  An  einer  Leiter  ist  ein  ausgeweidetes  Schwein  auf- 
gehängt.   Originelles    farbenfrisches    Bild    auf   Holz.     II.  43. 

Br.  62.     -    K. 

Abraham  Verboom. 

les  Wll.  Jahrhunderts. 

Gebirgige  Gegend.  Im  Vordergrunde  ein  Bach  zwischen 
Felsen  und  Bäumen.  Links  im  Mittelgrunde  Ruinen  Staffirt 
Holz.     II.  60.     Br.  80.     S.  R. 

Arie  de  Vois. 
[641-  1 

Hüftbild  eines  Arztes,  in  schwarzer  Kleidung  und  weisser 
Halskrause  Er  isl  mit  starkem  Schnurr-  und  Rnebelbart 
dargestelll  und  hält  eine  wundärztliche  Zange  in  der  Rechten 
Schönes  Portrail  auf  Holz.     II.  69.     Br.  53.    S.  R. 

Antonis  de  Lorme. 

Thätig 

Rotunde    mit    Säulen,    welche    eine    bochgewölbte    Kupp"! 
Viele    Figuren    als    Staffage       Leinwand,      II.    95. 
Br.   108     S    i: 

Jan  Wijnants. 

Gebirgige  Gegend  von  einem  Flusse  durchströmt,  über 
welchen  eioe  Stoinbrücke  führt.  Hei  grossen  Bäumen  im 
Vordergrunde  zwei  Jäger  zu  Pferde  und  ein  Landmann  mit 
seinem  Hunde.     Sehr   schön    wirkendes    Bild    auf   Leinwand 

il     72     Br.  97.     S    R. 


Niederländische  Schule. 

Anf.  d.  XVI.  Jahrhunderts. 
//    Christus  am  l(reuz. 

Am  Fusse  des  Kreuzes  Maria,  Magdalena  und  Johannes. 
l'eu  Hintergrund  bildet  eine  Stadt  von  einem  Felsen  über- 
ragt. In  der  Ferne  werden  die  von  der  Kreuzigung  heim- 
kehrenden Krieger  und  Zuschauer  bemerklich.  Interessantes 
Bild.  Holz.  H.  62.  Br.  43.  G.  R. 
Siehe  Reproduction. 

A.  Beerstraaten. 

Thätig  um   1665. 
"-     Hafenstadt. 

Dicht  am  Kai,  -wo  mehrere  Schiffe  vor  Anker  liegen,  erhebt 
sich  eine  Kirche.  Auf  dem  freien  Platze  davor  zahlreiche 
Personen.  Decoratives  Bild.  Leinwand,  signirt.  PL  84. 
B.  111.    S.  R. 


«    7    >*> 


Kl  h<  >I.I'H  I  l.l'kl  'S  Kl  NS  I  -AI  i.  I  IONS   II  \i  8,   BERLlM. 

Jan  v.  d.  Meer  de  jonge. 

Gebirgige  Gegend   von    einem    Fluss   durchströmt.     Hirten 
mit    ihrem    Vieh    bilden    die    Staffage.      Leinwand,    signirt. 
II.  65.    Br.  80.    S.  i; 
chafl. 
Aehnliche  Darstellung  wie  vorhergehendes  Bild  und  I 
stück  hierzu.     Leinwand,  signirt     II.  65.    Br.  80.    S.  R. 
Franz.  Paula  de  Ferg. 

Landschaften. 

Partie  am  Tiber  bei  Rom.  Fischer  als  Staffage.  —  Aus  der 
Umgebung  von  Rom  mit  Blick  auf  eine  Kirche.  Sehr  fein 
gemalte  monogrammirte  Bildchen,  auf  Leinwand.  Gegenstücke. 
H.   18,5.    Br.  26.    G.  I!. 

Willem  van  de  Velde. 

16  %  haft.  ' 

Im  Mittelgründe  die  Häuser  einet  kleinen  Stadt.  Ganz 
vorn  am  Rachel!  Strande  mehrere  Fahrzeugs  mit  vielen 
Personen  bemannt.     Graue  MoTgönstimmtiög.     Holt.    11.  36. 

Br.  -".7.    S.  K. 

Manier  des  Frans  Hals. 

1 580  - 

l'ortrait. 

Brustbild    eines  jungen    anbärtigen    Manne-;    in    schwarzer 
Kleidung  und  breitrandigem   Hut.     Um  den   Hals   trägl   der 
stellte   einen    gefältelten    weissen    Kragen.     Leinwand. 
II    59.    Br.  49     S.  R. 

Gerard  Dou.     Art. 
1675. 

In  Kniestück  sitzend,  er  liest,  die  Brille  auf  der  Käse  in 
einem  mit  Miniaturen  geschmückten  Folianten.  Hübsches 
Bildchen  auf  Holz      II    28,5.    Bf.  23.    S.  R. 

Frederik  de  Moucheron. 

1  chaft. 

Gebirgige  Gegend,  in  dereu  Mittelgrund  ein  kastellartiges 
Gebäude.  Im  Vordergrunde  unweil  grosser  Bäume  Hirten 
mit  ihrer  Herde.  Abendstimmung.  Das  Bild  ist  auf  Lein- 
wand gemall  and  trägl  links  au  einem  Felsen  den  Namen 
des  Künstler..     11.   1  ii.    B.  84.    S.  R. 


David  Teniers. 

H.io   -1090. 

20  ^TV  irthshaus-j 'uteri cm  . 

Ein  Bauer  vor  einer  Tonne  sitzend,  hält  mit  der  Kerbten 
die  Pfeife,  während  die  Linke  einen  Kru»  gefasst  hat.  Noch 
drei  Bauern  werden  im  Räume  bemerklich,  ein  vierter  schaut 
zum  Fenster  herein.  Sehr  flott  semaltes  Bild  auf  Holz. 
H.  36.     Br.  50.     g.  R. 

Siehe  Reproduction. 

Adriaan  van  de  Velde. 

1635— 1672. 

21  Thierstüch. 

Herde  von  Rindvieh.  Schafen  und  Ziegen  im  Vordergrunde 
einer  Landschaft.  Links  bei  einer  Holzhütte  zwei  Hirten. 
Gewitterstimmung.     Leinwand.     IL  33.    Br.  42.     S.  R. 

Pieter  Codde. 

Thlitig  1627—1642. 

22  Jntcricur. 

Ein  Cavalier  in  Unterhandlung  mit  einem  jungen  Mädchen. 
Zwei  Frauen  bilden  die  Zuschauer  der  Scene.  Halbfiguren. 
Auf  Holz.     H.  30.    Br.  25.     S.  R. 


Kl  DüLPH  1.1  PKE'S  Kl  NST-AIC1  [ONS-HA1  S,    Bl  Kl  IN. 

G.  P.  Verbruggen. 

In  einer  bauchigen  Vase,  auf  welcher  Amoretten-Darstellung 
"ii  relief,  grosser  Strauss  von  Gartenblumen  der  verschieden- 
sten Art.  Gemälde  von  schöner  Wirkung.  Leinwand.  11.  B6. 
Br.  73.    s.  l;. 

Jacob  van  Ruisdael. 
1625—u  82. 
iuift. 
Im    Vordergrunde   einer    flachen,    mit    Getreidefeldern    be- 
standenen Gegend    erhebt    sich    ein   Landhaus,    von    Bäumen 
umgeben.     Auf  einem  (Jewiisser   Mann   in  einem  Kalme.     Holz, 
rechts  unten  bezeichnet:    J.  Ruisdael.     H.  26.    Br.  32.    S.  EL 


'*  ) 

rggej 

Jan  Davidsz  de  Heem. 

Auf  einem  Tische  mit   grüner  Decke  Weintrauben,    Feigen, 
und  Pfirsiche.     Dabei  ein  umgestürzter  silberner  Becher,  eine 
rbonpfeife  etc.     Auf  Bolz,    unten  am  Rande  der  volle  Name 
des  Malers.     II.    12     Br.  60.     S    R 
Siehe  Reproduction. 


Philips  Koninck. 

1619-1688. 

26  Landschaft. 

Hügelige  Gegend,  in  deren  Vordergrund  eine  Kapelle,  von 
Mauer  und  Bäumen  umgeben,  ganz  vorn  Landleute,  welche 
im  Begriffe  sind,  einen  Bach  zu  durchschreiten.  In  der  Ferne 
Dörfer  und  blaue  Höhenzüge.  Schönes  Gemälde  auf  Lein- 
wand.   H.  88.    Br.  70.    S.  R. 

Siehe  Reproduction. 

Aalbert  Cuijp. 

27  lyindcrportrait. 

Halbfigur  eines  Kindes  mit  gesticktem  Häubchen  und 
blondem  lockigen  Haar.  Es  hält  ein  Lamm  am  Bande- 
weiches rechts  neben  ihm  sichtbar  wird.  Leinwand.  H.  60,5. 
Br.  48.     S.  R. 


II  MI    I  EPK1  'S   Kl  NST-A1  CTIÜNS-HAI  5,  Bl  M.  IN. 

Jan  van  de  Capelle. 
! 

Ein   breites  Gewässer  mit   verschiedenen    Fahrzeug* 
einem   Bollwerk   inj   linken   Vordergrunde  mehrere   Boote   vor 
Anker.  Reich  staffirtes  gutes  Bild  auf  Holz.  H.  40    Br.  69.  S.R 

Santvoort. 

\\  II.  Jahrhui 
• 
Hüftbild    eines   anmuthigen   jungen  Mädchens  mit  blonden 
Locken.    Es  trägl  einen  weissen,  mit  Spitzen  besetzten  Kragen 
iiml  eine  Perlenschnur.    Sehr  ansprechendes  schönes  Bild  auf 
Holz.     H.  55.    Br.  39,5.    S.  R. 

Dirk  van  Bergen.     Art. 
ihn, 
rstück. 

Bin  waldiges  Thal  mit  weidender  Herde  im  Vordergrunde.' 
In  einiger  Entfernung  die  junge  Hirtin.  Leinwand.  II  :'" 
Bi    48     G    R 

Dirk  Maas. 
—1717. 

Auf  einer  Lichtung  im  Walde  liegt  ein  erlegter  Hirsch,  von 
der  Meute  umgehen.  Links  vornehmes  Paar  zu  Pferde,  von 
seinem  Pagen  begleitet,  rechts  zwei  Piqueurs.  Gebirge  im 
Hintergrunde.     Leinwand.     II.  69.     Br.  100.     S.  R. 

Unbekannt. 
NVII.  Jahrhundert. 

Im  Vordergrunde  einer  Gebirgs-Landschaft  treffen  die 
Brüder  zusammen,  Jacob  von  seinen  Frauen  und  Heiden  ge- 
folgt, Esau  in  Begleitung  von  Kriegsleuten.  Interessantes 
fein  durchgeführtes  Bild  auf  Holz.     II.  55.     Br.  76,5.    G.  R. 

Frans  de  Vriendt. 

33  ■  /■ 

Die  Rechte  auf  eine  Sanduhr  stützend,  mit  der  Linken  ein 
Wappen  mit  der  französischen  Lilie  haltend.     Zu  Füssen  ein 
Todtenkopf.      Im  Hintergrunde    isl    die    Auferstehung  Christi 
teilt      Holz      H.  52,5.     Br.  40.    G    R. 


Nicolaas  Berchem. 

34   ^Hirtenscc7ie. 

Felsige    Landschaft    von    einem  Flusse    durchströmt.      Im 
Vordergrunde  Hirten  mit    ihren  Thieren    das  steile  Ufer  zum 
Flusse    hinabschreitend.     Links    ein    Angler.      Schön    in    der 
Farbe.    Leinwand.     H.  49.     Fr.  63.    S.  B. 
Siehe  Reproduetion. 

Simon  de  Vlieger. 

IÖOO  —  165O. 

]j   ^Marine. 

Bewegte  See  mit  mehreren  Fischerbooten,  in  der  Ferne  die 
Küste  mit  einer  Windmühle.  Auf  dem  vordersten  Boot  das 
Monogramm  D.  V.  Silbertöniges  Bild  auf  einer  achteckigen 
Holzplatte.     H.  39.    ßr.  49,5.    S.  B. 

Willem  Romeijn. 

1642—1693  ca. 
36   Xhierstiick. 

Im  Vordergrunde  einer  Landschaft  sieht  man  drei  Ziegen 
bei  einem  Bauerngehöft.  Fein  gemaltes  Bildchen  auf  Holz, 
mit  dem  Monogramm  W.  B.  bezeichnet.  H.  21.  Br.  26. 
S.  B. 


RUDOLPH  LEPKE'S  KUNST-AUCTIÜNS-HAUS,  BERLIN. 


Jan  Victors. 

In  der  Strasse  einer  holländischen  Sta<l t  hat  ein  Zahnarzt 
sein  Atelier  anfgeschlagen  und  ist  damil  beschäftigt,  einen 
leichtgläubigen  Landbewohner  zu  behandeln.  Die  zahlreichen 
Zuschauer  scheinen,  wie  ihre  lächelnden  .Mienen  bezeugen, 
wenig  .Mitleid  mit  dem  Patienten  zu  fühlen  Schönes  Bild 
auf  Leinwand.  Links  an  einer  Schubkarre  signirt.  11  89. 
Br    75.    s    l; 

siehe  Reproductii  n. 


RUDOLPH  LLPKL'S  KUNST- AUCTIONS-HAUS,  HURLIN. 


Cornelis  Bega. 

IÖ20—  I&I4. 

36    ^W  irthshaus-Jntcruin: 

Um  eine  Tonne  sitzen  vier  rauchende  und  trinkende  Bauern, 
die  junge  Wirthin  bringt  eine  Flasche  Branntwein.  Zwei 
andere  Personen  werden  im  Hintergrunde  bei  einer  geöffneten 
Thür  sichtbar.  Leinwand,  mit  dem  Namen  des  Künstlers 
bezeichnet.     H.  75.   Br.  59.    S.  R. 

Siehe  Reproduction. 


RUDOLPH  I  I  PKE'S  KUNST-AUCTIONS-HAUS,  BERLIN. 

Aalbert  Cuijp. 

Auf  eiuem  Tische  Korb  mit  Früchten,  daneben  Weintrauben, 
ein  kapferner  Kessel  und  verschiedene  todte  VAcel.  Als 
Staffage  des  Bildes  ein  lebendes  Huhu  Von  schöner  Wirkung 
Aul'  Holz,  in  der  rechten  unteren  Ecke  mil  dem  Samen  des 
Künstlers  bezeichnet     II.  72.    Br.  109.    S.  R. 

Pieter  Neefs. 

itcricur. 

Mao  blickt  in  das  Hauptschiff  eines  gotbischen  Domes  mit 

reichen    architectonischen    Verzierungen.     Im    Vordergrunde, 

äse  Staffage,   von  anderer  Hand  gemalt   Christus  und 

die  Ehebrecherin.     Sehr  reich  componirtes   schönes   Bild   auf 

Holz.     II.  72.    Br.  98.    S.   R. 

Thomas  Wijck. 

neu. 
Die  Scene  stellt  die  Ruinen  eines  Palastes  <lai.  In  der 
Mitte  ein  Brunnen,  an  welchem  ein  Jager  mil  seinem  Hunde 
den  Dursf  stillt  Rechts  vornehmes  l'aai  im  Gespräch,  sowie 
ruhende  Jagdgenossen  mit  ihren  Hunden.  Im  Hintergrunde 
Gebirgslandschaft.  Sehr  schönes  Bild.  Auf  Hol/..  II.  18 
Br.  6».     s.  R. 

Dirk  Stoop 
1610 

Partie  aus  der  Umgebung  von  Tivoli  mil  Wasserfall  zwischen 
Felsen.  Falkenjäger  zu  Fuss  und  zu  Pferde  bilden  die  Staffage 
des  schönen,  in  Goldton  gehalteneu  Bildes.  Leinwand. 
II.  7t.    Br.  91.    S.  R. 

Adriaan  van  Ostade. 

43    W  irtlishaus-Jnterieur. 

Vier  Bauern,  rauchend,  trinkend  und  sebwadronirend  um 
einen  Tisch  versammelt  Ausserdem  ein  Mann,  der  Wein 
eingiesst  die  junge  Wirthin  und  eine  alte  Frau,  die  zur  Thür 
hereintritt.  1  lHl»-.h<-.  fein  durchgeführtes  Bildchen  auf  Holz. 
II.  37.    Br.  S>9,5.     S.  R. 


Philips  Wouwerman. 
[619—1668. 

4-1    Schimmel. 

Im  Vordergründe  einer  Landschaft.  Sein  Herr  ist  am 
Fusse  einiger  Weidenstämme  in  Schlaf  gesunken.  In  der 
Ferne  ein  Felsenberg.  Sehr  fein  in  Zeichnung  und  Farbe. 
Auf  Holz,  rechts  unten  am  Rande  mit  dem  Monogramm  des 
Meisters.  H.  36,5.  Br.  29.  SR. 
Siehe  Reproduction. 

Jan  van  Kessel. 


'J  liicrüuch. 

In  einer  Landschaft  Thiere  der  verschiedensten  Art,  gegen- 
seitig im  Kampfe  befindlich.  Sehr  interessantes  Bild  von 
miniaturartig  feiner  Puivlifülirumj.    Auf  Holz.    H.  26.    Br.  34. 

S.  R 


»NS-IIAI  S.  BERLIN. 
Jan  Davidsz  de  Heem.     Art. 

Auf   einer   Steinplatte    Birne,    Weintraube,    «hau-.'    sowie 

einige  Blumen,    wobei    eine  Rose     Sehr    fein    durchgeführtes 

nfi  isches  Bild  auf  Leinwand.     11.  37.    Br.  30.     s    1;. 

Daniel  Martensz  Mijtens. 

■ 
Ein  vornehmer  Mann,  der  Besitzer  eines  Landhauses. 
s  im  Mittelgrund  sichtbar  wird,  mit  seiner  Frau  und 
seinen  Kindern.  Der  Knabe  bringt  dem  Vater  von  der  Jagd 
heimkehrend  einen  Hasen.  Die  fünf  Mädchen  sind  am  die 
Mutter  versammelt.  Vorzügliches  Portraitstück  von  trefflicher 
Wirkung  Leinwand,  mit  dem  Künstlernamen  bezeichnet. 
11.   ]".'■     Br    310     S.  i; 

■ 

Benjamijn  Cuijp. 
n  1608. 

Maria  das  neugeborene  Kind  in  eine  Krippe  legend,  daneben 
|.|i.     Die  Scene  wird  durch  ein  von  links  kommendes 
intensives  Lichl   beleuchtet.    Sehr   geistvoll    en    grisaille   ge- 
maltes Bild  auf  Holz.     11.  30.    Br.  36     G.  R 

Francesco  Furini. 

i  .  circa. 

Die  Heilige  ist  mit  entblösstem  Halse,  in  welchem  ein  Pfeil 
steckt,  dargestellt.  Ein  Henker  hinter  ihr  stehend  liiilt  die 
zum  Tode  getroffene  auirechl  Halbfiguren.  Schönes  Bild 
auf  Leinwand.    Rechts  unten  signirt.    11.  103.    Br.  s.'>    G    R 

Nicolaas  Berchem  bezeichnet. 
1620-  1683. 

1 0    .  Ilii  ' 

Im  Vordergrunde  einer  Landschaft  unweit  von  Stallgebäuden 
'•im'  Herde  Rindvieh,  Schafe  und  Ziegen  Die  junge  Hirtin 
und  ''in  Knabe  sind  am  Stamme  eines  Baumes  eingeschlafen. 
Leinwand.  Der  Same  Berchem  steht  in  der  linken  unteren 
Ecke.     II.  69.5.    B.  83.    S    R 


RUDOLPH  LEPKE'S  KUNST-AI  Gl  [ÜNS-HA1  S,  BERLIN. 


Gerard  Ter  Borch. 


'Gesellschaft  im   freien. 

Junger  Mann  im  Vordergrunde  sitzend,  hält  ein  junges 
Mädchen  umarmt.  Dahinter  zwei  Cavaliere,  vom  Rücken  ge- 
sehen und  ein  junges  Mädchen.  Zwei  Windhunde  links. 
Sehr  fein  in  Farbe  und  Ausführung.  Leinwand.  H.  58. 
Br.  47.     S.  R 

Siehe  Reproduction. 


Ludolf  Bakhuisen. 
i  -  y 
•  ine. 

Mehrere  Schiflfe,  wobei  ein  Niederländisches  Kriegsschiff,  auf 
Mark  bewegter  See.  Im  Hintergründe  wird  die  flache  Küste 
mit  Gebäuden  sichtbar.  Leinwand,  mil  vielen  Figuren  staffirt 
II    !)5.    Br.  8G.     -    R 

ction. 

Allart  v.  Everdingen. 

■  rha/'t. 

Im  Vordergrunde    ein  Hügel    mil    gr.— ■  -n  IVI-M.vk.Mi    und 

drin   üeberresl    einer  Säule,    weiter   zurück    die  Ruine   eine» 

des    und    in    der  Ferne   die  Fläche    des   Meeres.    Zwei 

Personen    als    Staffage      Eigenartiges    Gemälde    von    schöner 

Wirkung      kuf   Holz      II    44.     Bi    71      S    R 


ichc, 


Sebastian  Vrancx. 


Wald 
Morit 


■;'\lar, 


Abtheilung    Bewaffneter   zu    Fuss  und  zu    Pferd  am 

aum  mit  schussberoiten  Waffen.  Der  Anführer,  Prinz 
Min  Oianien,  in  Harnisch  und  Helm  feuert  sie  durch 
le  zur  Tapferkeit  an.  Im  Hintergrund  nahen  Spanische 
l.  Charakteristisches  P.ild  auf  Holz,  links  unten  der 
es  Künstlers.  H.  51.  Br.  71.  S.  R. 
Siehe  Keproduction. 

Bonaventura  Peeters. 

1614-1652. 


Vom  Strande  aus  blickt  man  auf  die  bewegte  See.  mit 
mehreren  Fischerbooten.  Links  hinter  einem  Hügel  hat  ein 
Bont  angelegt  und  sieht  man  mehrere  Personen  am  Ufer, 
sowie    an  Bord    des    Schiffes.    Holz.    H.  52.     Br.  83.     S.  R. 


Abraham  van  Beijeren. 


Stilllelen. 
Auf    ein 


'74- 


nd    Frii 
darges 


Prunkgefasse.  gekochter   1 1  n 
Zwei    Vögel    als    Staffage. 
Leinwand.     Monogram  mirt. 


•hte  der  verschiedensten  Art 
eilt:  ausserdem  verschiedene 
r,   Käse.   Korb   mit   Brot   etc. 

Prächtiges    decoratives    Bild    auf 

11.  82.    Br.  123.    S.  R. 


Carlo  Maratti. 

Die    beilige  Jungfrau    in   Halbfigur   sitzend    und    das  ganz 
unbekleidete    Christuskind    auf    dem    Schosse    haltend.      Es 
.  h  liebkosend  zu  dem  kleinen  Johannes  herab     Gutes 
Bild  auf  Leinwand.     II    M  5.    Br.  81.     <•    K 

Jan  Wijnants. 

Dünengegend.     Ein  \' 
wachsenen    Hügel.      Mehrere    Landleutc    als    Staflfaj 
-  Bildchen     11-1/     II    24.    Bi 


.!*& 


/ 


Pieter  de  Hooch. 

1 632-1681. 
>'*  Jntcrieur. 

Junge  Dame  am  Klavier  sitzend  und  spielend  Sie  wendel 
den  Kopf  nach  einem  jungen  Manne,  welcher,  die  Treppe 
heraufsteigend,  an  einer  geöffneten  Thür  sichtbar  wird.  Ein 
Bologneser  Hündchen  neben  der  Spielerin.  Interressantes 
Sitten-  und  Costümbild.  Auf  Holz  gemalt  und  an  der  Quer- 
leiste des  rechts  stehenden  Stuhles  mit  dem  Künstler-Mono- 
gramm bezeichnet.  H.  58.  Br.  74.  S  R. 
Siehe  Reproduction. 


Justus  Juncker. 


Tl  irthshaus-Jn  tcrieur. 

In  einem  kahlen  Räume  sitzen  drei  Männer  rauchend  und 
trinkend.  Der  eine  in  Jägercostüm  hat  seinen  Hund  bei  sich. 
Originelles  Bild  eines  zu  Mainz  geborenen  Malers.  Von  sehi 
feiner  Durchführung      Auf  Holz.     H.  23.    Br.  37.:..    G    R. 


IM  Im  i|  pH  I  I  PK!  'S  Kl  NST-AUCTH  »NS-H  \l  S,  Bl  II  IV 

Jan  van  Goijen 

Stadt  an  einem  Flusse  mit  grosser  Kirche.    Zahlreiche,  mit 
Personen  bemannte  Boote  auf  dem  Wasser.    Angebl.  Nymegen 
Sehr    wirkungsvoll    gemaltes   Bild    in   bräunlichem   I 
Holz,    in    der    linken    unteren    Ecke    Monogramm  V.  <;.    and 
Jahreszahl.     H.  62.    Br.  89.    S.  R 

Jan  Miense  Molenaer. 

Gestorb 

hweih. 

Dorfstrasse,  in  deren  rechten  Vordergrund  sich  eine  Schänke 
befindet.  Davor  schmausende  Hau. tu  um  einen  Tisch  ver- 
sammelt, Musikanten  und  tanzende  Paare;  nach  der  Mitte  zu 
eine  alte  Zigeunerin,  welche  aus  der  Hand  wahrsagt  und 
links  im  Schatten  eines  Hauses  die  v,t...-m>  rrimelei.  welche 
bei  derartigen  Scenen  selten  zu  fehlen  pflegt.  Die  Dorfstrasse 
welch.-  den  Mittelgrund  des  Hildes  einnimmt,  ist  durch 
hunderte  von  Figuren  belebt.  Ein  vorzügliches  reich  com- 
ponirtes  Werk  des  Meisters,  mit  dessen  Namen  es  rechts 
bezeichnet  ist.  Holz.  11.  TT.  Br.  110.  S.  R. 
Siehe  nebenstehende  Reproduction. 

Pieter   de  Grebber. 

tück. 
Ein   junger  Mann,    am  Boden    knieend,    zieht  einen  t.nlt.'ii 
Hasen    ab,   daneben    ein  Windhund.     Rechts  ein  todtes  Reh. 
Auf  Leinwand,  signirt      II.   L30.    \W.  170.     S.  R. 

Jan  van  der  Lijs. 

[n  einem  hohen  gewölbten  Räume  musicirende  Herren  und 
Damen  an  einem  Tische  sitzend  Link-  junge  Mutter  mit 
Kind  and  im  Hintergründe  an  einem  Kamin  rauchende  Gesell- 
schaft. Sehr  frei  und  geistvoll  behandeltes  Bild  auf  I. einwand. 
II    80.    Br.  100.     S.  R. 

F.  Kerckhove. 
\\  II.  Jahrhun. 

\uf  einem  Tische  todte  Fische  der  verschiedensten  Art,  zu 

■  in  grosser  Hecht.     Von  der  Wand   hängen  ein  todter 

Hase,    Schnepfen  und  Rebhühner  herab.     Sehr  schönes  Bild 

Leinwand,  mit  dem  Namen  des  Künstlers  bezeichnet.     II.   ll« 

Br.   157.     s.  R. 

Siehe  i  :  duetion. 


No. 


h-inku. 


A.  J.  Duck. 

Thätig  1630— 165« 

■  hitcrieur. 

Links  sitzt  ein  Cavalier  in  aniniii 
Weinglas  in  der  Rechten  schwinge 
Frau,  welche  ihm  gegenübersitzend 
Zug  aus  der  Thonpfeife  thut.  Es 
beschriebenen  Personen  noch  drei 
Mädchen  im  Zimmer.  Ein 
Ganz  vorzügliches  fein  dmvhgefüh 
Holz,  mit  dem  Namen  des  Künstlers 
Siehe  Reproduction. 


Meindert  Hobbema. 
[638-1709. 
Landschaft. 

Hohes  Ufer  mit  zwei  Bäumen,  hi 
sichtbar  werden.  In  einem  Kahn 
mit  ihren  Netzen  beschäftigt.  Rei 
Ufer  weidende  Rinder.  Abendstim] 
Leinwand.     H.  33.    Br.  27.    S.  R. 
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welchen  Bauernhütteü 
ht  man  drei  Fischei 
ein  Fluss,  an  dessen 
.    Reizendes  Bildchen. 


0!  PH  I  l  PKE'S  Kl  NST-AUCTIONS-HAL'S,  BERLIN. 

F.  van  Mieris. 

Er  steht,  die  Pfeife  im  Muude,  vor  einem  Tische,  auf 
welchem  eine  Anzahl  Fische  liegt.  Hinter  ihm  ein  lachender 
Manu.      Hübches    auf    Hote    gemaltes     Bildchen.      II     25 

S.  i; 

Abraham  Verboom  und  Jan  Lingelbach. 
.  \\  II.  Jahrh. 

Am  hohen  Dfer  eines  Gewässers  alte  Gebäude  rechts  ein 
Wald.  Mit  mehreren  von  Jan  Lingelbach  gemalten  Figuren 
staffirt      Auf  Holz.     II.   18,5.     Br.  65     G.  R 


Jan  van  Goijen. 

Im    Mittelgrunde    Bauernhäuser  zwischen    Bäumen      Ganz 

vorn  ein  hügeliges  freies  Terrain,  auf  welchem  ein   ruhendes 

Bauernpaar     Sehr   zarl    im    l<m.  Holz,    bezeichnet.     II     17. 

Br.  64.     S    l,\ 


Jan  Steen 

1 626 — 1 679. 

71  [Du:  gefangennähme   ßimsons. 

An  einem  Tische  links  Delila,  den  Siiiidenlohn  für  ihren 
Verrath  empfangend.  Sie  macht  gegen  Simson  eine  verächt- 
liche Gebärde,  welcher  von  den  Philistern  umgeben,  gefesseil 
am  Boden  kniet.  Auf  einer  Treppe  zwei  Trompeter,  die  den 
Sieg  der  Philister  ausposaunen,  sowie  mehrere  Zuschauer. 
Figurenreiches,  in  der  eigenartigen  etwas  carrikirten  Manier 
des  Meisters  gemaltes  Bild.  Leinwand,  in  der  linken  Ecke 
steht  der  Name  Steen's.  H.  67.  Br.  84.  S.  R. 
Siehe  Rcproduction. 

Adriaan  van  de  Venne. 
[589-1662. 

72  Volksfest 

Auf  einem  am  Ufer  liegenden  Schiff  zahlreiche  Personen, 
worunter  ein  sich  hegriisseiides  junges  Paar.  Am  Ufer  Cava- 
liere  und  Damen  als  Zuschauer.  Eigenartiges,  figurenreiches 
und  lebendig  componirtes  Bild  auf  Leinwand.  Braun  in  braun 
gemalt.     H.  63.    Br.  76.     S.  B. 


S    ll'NS'l  »I  RLIN. 


Zwei  Schalen 
hohes    Spitzglü 


Willem   Kall 


Früchten   und  Brod,    Fayence-Krug    and 

einem   Tische,    welcher   zum    Theil  mit 

•ke   bedeckt   ist.     Leinwand.     II.  65.    Br.  50.     S.  R 


Jan  Davidsz  de  Heem. 


Auf  einem  Tische  steht  ein  /.im 
.■in.'   lialliüv-.-liiilt.'  »'itrone.      An  dem  Weinlaub, 
Fr 


hten,  dabei 

welches  <lm 

umgiebt,    ein    Käfer   and    eine    Raupe.      Links    ein 

fliegender  Schmetterling.     Aeusserst   fein  durchgeführtes  Bild 

.int  Leinwand,  rechts  an  der  Tischkante  mit  dem  Namen  des 

Künstlers  bezeichnet.     H.  37.     B.  51.    G.  R. 

Siehe  Reproduction. 

Auf  einem  Hsche  Schale  mit  Früchten  Pfirsichen  and  Wein- 
trauben Daneben  ein  angeschnittener  Schinken,  eine  halbe 
(  itrone  und  Austern.  Auf  Leinwand,  link-  am  Rande  mit 
dem  Namen  des  Meisters  bezeichnet    H.  44,5.    Br.  35.5.    G.  B. 


RUDOLPH  LEPKE'S  KI  NST-AUCTIONS-HAUS,  BERLIN. 


Xo.  7Ö. 


Benjamijn  Cuijp. 

Geboren  1608. 
76  r~Üic    ~{/ibctung   der  \ Hirten. 

Maria  und  Joseph  neben  der  Krippe,  in  welcher  das 
Christuskind.  Hirten  mit  freudig  erstauntem  Gesichts- 
ausdruck nahen  der  Gruppe.  In  den  Wolken  eine  Engels- 
glorie. Ganz  vorzügliches  en  grisaille  gemaltes  Bild  auf  Holz, 
mit  dem  Künstlernamen.  H.  61.  Rr.  47.  S.  R. 
Siehe  Reproduction. 


il  "H  LI  PK  I  »S  Kl  NS  I    AUCI  H  »NS-H  \l  S.  BERLIN. 

Jan  Weenix  und  Dirk  Stoop. 

Im  Vordergrunde  _;< •  \\ ü 1 1  i^.  Felsengrotte  mit  architecto- 
nischen  öeberresten,  Steingruppen  etc.  Rechts  Blick  in  eine 
Landschaft,  in  der  sich  die  Ruinen  eines  Schlosses  erheben 
hie  von  Dirk  Stoop  gemalte  Staffage  stellt  Orientalen  zu  Fuss 
um!  /u  Pferde,  ''im'  Karawane  sowie  Herden  dar.  Sehr  schönes 
Bild  auf  Leinwand,  mit  den  Namen  beider  Künstler  be- 
zeichne     H    80.    Hr.  '.'-J.     S    l; 

Robert  Grifüer. 

Ein  felsiges  Thal,  durch  welches  ein  Fluss  in  vielen 
Windungen  strömt.  Im  Mittelgrunde  Städtchen,  von  einem 
Felsenschloss  überragl  Am  Ufer  im  Vordergrunde  mehrere 
Fahrzeuge,  durch  zahlreiche  Personen  belebt.    Reizendes,  höchst 

fein  ilurflin-ct'iilirtcs  Bil<l  von  prächtiger  Wirkung.     Auf  ll"|/. 
II     (5     Br.  4*      <:.  R. 

Jan  Asselijn. 

Vor  dei it  Säulen  gezierten  Portale  eines  Schlosses  haben 

sich  Jäger  mit  ihren  Pferden    and  Hunden  versammelt.     Ein 
Cavaliei    führt    die    Schlossherrin    zu    ihrem    Wag 
schönes     figurenreiches    Gemälde     auf    Leinwand        II.     94. 
Br.  130     S.  l; 

G.   Maes. 

Kin  christlicher  Held  hat  «las  Götterbild,  welches  er  anbeten 
sollte,  von  seinem  Postamenl  herabgeworfen  und  wird  von 
K  gern  und  Priestern  mit  dem  rode  bedroht.  Leinwand, 
mit  dem  Monogramm  G.  M      II.  38,5.    Br    27.     S.  R 

Benjamijn  Cuijp. 

\chun(j. 
D  Lichtgestall  eines  Engels  bebt  die  Steinplatte  vom 
Grabe  Christi.  Die  Kriegsknechte  in  höchstem  Schrecken  über 
die  aussergewöhnliche  Erscheinung  sind  zu  Boden  gefallen  oder 
.„ehe,,  ihr  Heil  in  der  Flucht.  Gemälde  von  realistischer 
Auffassung  und  brillanter  Wirkung.  Auf  Holz  II.  71. 
-    l; 


Jan  Steen. 

1626— 1 079. 

82  I  nanjenehme   'Situation. 

Interieur.  Eine  Frau  um  ihre  kranke  Tochter  beschäftigt, 
macht  einem  rechts  stehenden  schwarz  gekleideten  Manne 
Vorwürfe.  Im  Hintergrunde  der  Arzt,  seine  Feder  schneidend. 
Treffliches  Bild,  links  an  einer  kleinen  Holzbank  mit  dem 
Namen  Steen's  bezeichnet  Leinwand.  H.  60.  Br.  50,5.  S.  R. 
Siehe  Reproduction. 

Gerrit  Lundens.  ? 

[622—1677. 

83  Z>wei    'Irinhsccncn. 

Zechende  in  fideler  Stimmung  um  einen  Tisch  versammelt. 
—  Die  üblen  Folgen  nach  dem  Gelage.  Auf  Blech  gemalt, 
letzteres  Bildchen  trägt  den  Namen  Lundens.  Gegenstücke. 
H.  18.    Br.  15.     S.  R. 


i  l  DOLHH  LEHKI  'S  Kl  \-l-.\i  CTN  »NS-HA!  5,  Bl  II  IN. 
Antonis  Palamedesz. 

Junge  Frau  in  schwarzer  Kleidung  mit  Mühlsteinkragen, 
Spitzenhaube  und  Manchetten  in  ganzer  Figur  stehend.  Die 
Rechte,  welche  den  Fächer  hält,  ruht  auf  einer  Stuhllehne.  Sein 
schönes  Portraitstück  auf  Leinwand.    II    107,5.   Br.  i 

Simon  de  Vlieger. 

t  irine. 

Aul    stark    bewegter    See    mehrere    Schilfe  verschiedene! 

Grösse.     Eine  ansehnliche  Stadt  mit  Bastionen,  von  mehreren 

Kirchen  überragt,  erhebl  sich  im  Mittelgrunde.  Wirkungsvoll 

gemaltes  Bild  auf  Holz.     II.  74.     Br    102.    S.  K. 

C.  Vonck. 

Ihätig 

rodte  Schnepfen,  zum  ["heil  an  der  Wand  liängend,  zum 
Thcil  auf  einem  Küchentische  liegend.  Dabei  ein  Korb  mil 
Fruchten.     Kräftig  gemaltes  Bild  auf  Holz.     II  63     Br   16,5 

-    B 

Paulus  Moreelse. 

Brustbild,  mil  vollem  Haar  und  Henri  quatre,  um  den  Hals 
trag!  der  Dargestellte  einen  schön  ornamentirten  Spitzen- 
kragen.     l>a-    Portrait    ist    \ siner    vorzüglich    gemalten 

Blumenbordüre  umgeben.     Auf  Holz.     II    36.     Br.  25.     S.  R 
Reproduction. 

Die  Gemahlin  des  Vorherbeschriebenen      Brustbild  in  Mühl- 
steinkragen   mit    Spitzenkante,    im  Haar   ein  Perlenschrauck 
Ebenso    mit    Blumen    umgeben    und    Gegenstück    zu    vorher- 
gehendem Bilde.     Holzrahmen.     II.  36.    Br.  25.    S.  EL 
Siehe  Reproduction 

Jan  Brueghel. 

Vorn  Kapelle  auf  einem  mil  Bäumen  bestandenen  Felsen: 
im  Mittelgrunde  erheben  sich  die  Häuser  eines  Dorfes.  Mil 
zahlreichen  Figuren  staffirt.  rechts  ein  Metzger  bei  der  Arbeil 
Farbenfrischea  Bild  aul  Holz.     II.  37.     Br.  51.    S.  EL 


•  fft**» 


II  DO!  l'll  1  1  PKE'S  Kl  NS1  -  M  i.l  IONS-HA1  S,  RERLIN. 


Cornelis  Janssens  van  Ceulen. 

Halbfigur  in  weissem  Gewände,  schwarzem  (Jeberwnrf  und 
Spitzenkragen.  Das  Haar  lallt  in  langen  Locken  auf  die 
Schulter  herab.  Das  auf  Holz  gemalte  gute  i > i I <  1  ist  links 
signirt     M.   1660.     H.  73.    Br.  58.     S.  R. 

Niederländische  Schule. 

XVII.  Jahrhundert. 

In  einer  Mauernische  häng!  ein  todtes  Rebhuhn,  darunter 
andere  todte  Vögel,  wobei  ein  Stieglitz  Rechts  eine  ge- 
musterte I  >. ■«•  k . *.  Sehr  mit  gemaltes  Bild,  ein  undeutlicher 
Maleruarae  steht  links  an  einem  Gesims.  Leinwand.  II  0 
Br.  73.     -    R 

Nicolai. 

Will.  Jahrhundert. 

Links  das  Bauernpaar  am  Kamin.  Rechts,  bei  einer  Treppe, 
die  nach  oben  führt,  befinden  sich  allerhand  Küchen- Gerät- 
schaften. Hühner  theilen  die  Wohnung  mit  ihren  Besitzern 
Sehr    fein    durchgeführtes    gutes    Bild    auf    Leinwand.      Der 

Nai les  Künstlers  und  die  Jahreszahl  1784  sind    auf  einer 

fonne  angebracht.     II.   16.     Br.  60.    S.  R. 

Claude  Joseph  Vernet. 

■  i'ruch. 

Felsige  Küste  mit  heftig  brandendem  Meer.  Ein  _ 
Schiff  schwebt  in  Gefahr,  an  den  Klippen  zerschmettert  zu 
werden.  Als  Staffage  Schiffbrüchige,  welche  sich  aus  den 
Wellen  gerettet  haben.  Das  auf  Leinwand  gemalte  schöne 
Bild  traut  die  Bezeichnung:  J.  Vernet  i.  1783.  II  49,5. 
Br.  65,5     G.  R. 

.loost  Com.  Drooch-Sloot. 

htixih. 

Dorfstrasse,  in  deren  Mittelgrund  sich  die  Kirche  erhebt. 
Landleute  sitzen  essend  und  trinkend  vor  ihren  Häusern,  auch 
tanzende  Paare,  Bettler  und  Kinder  werden  bemerklich.  Holz, 
links  eine  undeutliche  Signatur.     H.   16.    B.  62.     S    R. 
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Jacques  d'Arthois. 
1613— 1683. 

Landschaft. 

Links  auf  einem  felsigen  Hügel  Bauernhof,  von  Bäumen 
umgeben,  im  Hintergrunde  ein  Dorf.  Als  Staffage  zwei 
Reiter.     Schönes  Bild  auf  Holz.    H.  41».     Br.  63.     S.  R. 


Melchior  d'Hondecoeter. 

1636— 1695. 
96  'Qcflucjclbild. 

Im  Vordergrunde  einer  felsigen  Landschaft  ist  ein  Hahn 
mit  zwei  Hühnern  dargestellt.  Links  wird  ein  Pfau,  rechts 
eine  Ente  mit  ihren  Jungen  sichtbar.  Auf  einem  Felsen- 
vorsprung sitzt  eine  Taube.  Gemälde  von  kräftiger  Mal- 
weise und  schöner  Wirkung.  Leinwand.  H.  110.  Br.  128. 
S.   R.  Siehe  Reproduction. 
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Gerbrand  v.  d.  Eeckhout. 

Zwei   Handelsherren    in    ihrem  Comtoir   mit  dem  A 

G  Idmfinzcn    liosrliäftiut.      Auf  dem    Tische  Scriptaren, 
Kassette  etc.     Leinwand.     II.  82.    Br.  66,5     S.  R. 

Jacob  Gerritsz   Cuijp. 
Geb. 

■fruit. 

Ein  kleines  Mädchen  in  hellfarbigem  FKleid  mit  feder- 
neschmückter  Hanbe  in  ganzer  Figur,  stehend,  daneben  ein 
Hund.  Links  an  der  Wand:  Aetatis  suae  Mense  1\.  L646. 
.1.  (i.  Cuijp.     1641.     Irinwand.     II.  85.    Br    70,5.     S.   I.'. 

Niederländische  Schule. 
XVII.  Jahrhundert. 
.//7.7. 
Im  Vordergrunde  einer  felsigen  Landschaft  wird  ein  Pferde- 
markt   abgehalten.      Landleute    mit    Rindern,    Schafen    und 
Ziegen  haben  sich  ebenfalls  eingefunden.     Reich  componirtes 
Bild  auf  Leinwand.     Mit  B.'srhadiuuimvn.     II.  59,5.    Br.  83. 
G.  i; 

In    der  Nähe    einer  Windmühle,   die  sich  auf  einem  Bügel 

erhebt,    viele  Segell te    vor  Anker.      Mehrere    fein  gemalte 

Figuren    als    Stafianv.     (iiitcs   Bildchen    auf  Holz.     II.    17  :>. 
Br    24,5.     S.  R. 

Schule  des  Francois  Boucher 

Ein  Knabe  liat  eine  Marmorbüste  in  Arbeit.  Rechts  ein 
Relief    auf    einer    Staffelei.     Leinwand.     II.    60.     Br.    51,5 

c|,n,    K. 

.Jacob  Doomer. 

XVII.  Jahrhundert 
llir'ui. 
Ein  junges   Mädchen,   den   Hirtenstab  in    der  Hand   watet 
inera    Hunde    begleitet    durch  ''inen   Bach.     Am    Ufer 
Schafe  und  Ziegen,  im   Mittelgründe  ein   Bauernhaus.     Sehr 
schönes  Bild  auf  Holz,   rechts  der  Name  de-  Künstlers  und 
die  Jahreszahl   Ki.'»«;.     II.  T-t.    Br.  65    S    R 

• 
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Antoine  Pesne. 

1 683-1,-57. 

Portrait  einer   Fürstin. 

Angeblich  Friederike  von  Ansbach-Bavreuth,  die  Schwester 
Friedrichs  d.  Grossen.  Hüftbild,  in  blauer  ausgeschnittener 
Taille  und  Hermelinraantel.  Im  gepuderten  Haar  bemerkt 
man  einen  Perlenschmuck,  links  auf  einem  Tische  die  Krone. 
Vorzügliches  Bild  von  grosser  Lebendigkeit  des  Ausdrucks 
und  feiner  Durchführung.     Feinwand.    H.  69.    Br.  56.    G.  R. 


Jan  Fyt. 


104  JagdstilUcbcn. 

Drei    Rebhühner    im    Vordergrunde    einer    Landschaft  todt 
am   Boden  liegend.    Sehr  fein  und  wirkungsvoll  durchgeführtes 
Bild  aut  Leinwand.    IL  51.    Br.  60.     S.  R. 
Siehe  Reproduction. 
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Cornelius  de  Vos. 

Brustbild  eines  Mannes  in  schwarzer  Kleidung  und  Käppchen 
von  gleicher  Farbe.  Dm  die  Brusl  trägt  der  Dargestellte  eine 
zwiefache    goldene    Kette.      Gutes    Portrait     auf    Leinwand 

II.  62.    \w.  54.    S    R 

Adriaen  Brouwer. 

Ein  umherziehender  Zahnarzt  untersuchl  das  Gcbiss  eines 
jungeu  Mannes.  Landleute,  von  denen  zwei  auf  einem  Pferde 
sitzen  umgeben  die  Scene.  Gemälde  auf  Holz  in  bräunlichem 
rone.  Link-  das  Monogramm  des  A.  Brouwer  II.  50 
Br.  37.     s.  R. 

David  Teniers.     Art. 

Er  sitzl   mit   zufrieden   lächelnder  Miene  an  einem 
ein  altes  Bauernpaar  lauscht  mit  Andacht.    Rechts  am  Kamin 
trinkende  Bauern.     Leinwand.     II.  67,5     Br.  68.     S.  R 

Aalbert  Cuijp. 

- 
Holländische    Ivanalansicht.      Im    Vordergrunde    setzt    eine 

Fähre  mit  einem  Reiter,  mehreren  Pers n  und  zwei  Kühen 

über   das    Wasser,    etwas    weiter   entfernt    zwei    B< 

Dorf  im  Mittelgrunde.     Holz,    undeutlich  bezeichnet.     B    14 

Br.  42.     -    R. 

Cornelis  Molenaer. 

i    ,oren. 

Im  Vordergrunde  links  einige  Bauernhäuser.    Auf  d< 
eines  zugefrorenen  Kanals  Schlittschuhläufer.     l»;i-  auf  Lein- 
wand   gemalte    Bild    ist    links    unten    undeutlich    bezeichnet. 
II    54     Br.  76      S    R. 
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Frans  Francken. 
1 581— 1642. 

110  ']  enctianische  Einsicht. 

Blick  auf  die  Piazzetta  mit  Dogenpalast  und  St.  Manu-. 
Im  Vordergrunde  am  Ufer  hat  sich  eine  grosse  Menschen- 
menge angesammelt,  welche  dem  Schauspiele  der  Vermählung 
des  Dogen  mit  dem  Meere  zuschaut.  Auf  dem  Wasser  der 
Bueentaur  von  vielen  Gondeln  umgeben.  Sehr  interessant 
durch  die  alte  venetianische  Ansicht  und  die  vielen  Costüme. 
Holz.     H.  73.    Br.  1G6.     S.  R. 

J.  v.  Noordt. 

Ende  des  XVII.  Jahrhunderts. 

111  ^Hirtcnsccne. 

Ein  junges  Hirtenpaar,  bei  einer  Fontaine  ruhend.  Die 
Heerde  ist  um  dasselbe  gruppirt.  Hübsches  Bild  auf  Lein- 
wand mit  der  Künstler-Signatur  auf  einem  Säulenstumpf 
H.  47.    Br.  59.     S.  R. 

H.  G.  Pot. 

XVII.  Jahrhundert. 

112  'Beim   Wein. 

Halbfigur  eines  sitzenden  Mädchens,  welches  sich  aus  einer 
Kanne  ein  Glas  Wein  eingeschenkt  hat  und  dasselbe  empor- 
hält. Neben  ihr  ein  rauchender  junger  Mann.  Hübsches 
Bildchen.     Holz,  mit  Monogramm.     H.  16,5.    Br.  15,5.     S.  R. 

11 3  %in  -Lied. 

Halbfigur  eines  sitzenden  Mannes,  welcher  ein  in  Holland 
gebräuchliches  Instrument  spielt  und  dazu  ein  lustiges  Lied 
singt.  Neben  ihm  eine  junge  Frau.  Gegenstück  zu  vorher- 
gehendem Bilde.  Holz,  monogrammirt.   H.  16,5.  Br.  15,5.  S.  R. 

David  Teniers.     Angebl. 

1610— 1690. 

1U   -Landschaft. 

Im  Mittelgrunde  Tempelgebäude.  Ganz  vorn  zwei  Bauern  im 
Gespräch.    Leinwand.    Mit  Beschädigung.  H.  35.  Br.  38.   S.  R. 

Nach  A.  van  Dyck. 

1599—1641. 
J15  Zwei  männliche  ffirtraiU. 

Feldherr  mit  Kommandostab,  Halbfigur.  —  Hüftbild  eines 
flämischen  Malers.    En  grisaille  gemalt.    H.  25.   Br.  19.    S.  R. 
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Manier  des  M.  des  Vos. 

',■.,/  der  jtiirten. 
Das  Christuskind  in  der  Wiege  ruhend,  wird   von  der  beil. 
Jungfrau  enthüllt,  damit   ihm  die  Hirten    ihre  Verehrung  er- 
weisen können.     Sehr  fein  durchgeführtes  Bildchen  auf  Holz. 
II.  25,5.     Br.  19.    G.  R. 

Adriaan   van  Ostade. 

Im  Vordergrunde  einer  Landschaft  am  Fusse  eines  Baum- 
stammes. Im  Mittelgründe  Gebäude.  Leinwand,  mit  dem 
Samen  des  A.  \.  Ostade  bezeichnet.     II    48,5    Br.  37      - 

Art  des  Hans  Holbein. 

1407— '543- 

Brustbild  eines  bärtigen  Manu.-  mit  schwarzem  Barett. 
An  der  Brust  wird  das  weisse  gefältelte  Hemd  sichtbar. 
Holz.     II.  36.    Br.  27.     S.  R. 

Gerard  Ter  Borch.     Ar,. 

1617 
,v.  estück. 
In    dunklem  Gewand    und    weisser  Haube  und   Kragen   im 
Vordergrunde  einer  Parklandschafl  stehend.  Leinwand.  II.  50. 
Br.    n      Ohne  R. 

Gottfr.  Schalcken.     Art. 

Composition  von  drei  Personen.  Lirbteffect  Leinwand. 
II    42.    Hr.  32.     Ohne  R. 


Antike  und  moderne  Kunstgegenstände  etc. 

II.  Auctionstag: 

Mittwoch,  den  8.  März  1899,  von  10  unr  ab. 


121  Chinesische  Porzellandose,  viereckig-  mit  Deckel,  baut  und  mit 
Gold.  Reich  bemalt  mit  Blumen,  Vögeln,  Schmetterlingen  etc. 
Auf  dem  Deckel  figürliche  Darstellung,  tanzende  und  musizirende 
Frauen  etc.    Toilettengegenstand.    H.  6,5,  Lng.  8,5,  T.  9,5  cm. 

122  Altberliner  Porzellantasse,  glatte  Kelchform  mit  hohem,  geperltcn 
Henkel  (Type  128),  bunt  und  mit  Golddecor,  auf  der  Stirnseite 
Darstellung  des  Schlosses  Jaeschkowitz.  Auf  der  Untertasse 
diesbezügliche  Inschrift  mit  Jahreszahl  1826. 

123  Französische  Porzellantasse,  gerade  cylindvische  Form  mit  Gold- 
decor.    Marke  B.  S.  Paris  in  Gold. 

124  Desgleichen,  vasenförmig  mit  blankem  Gold  reich  decorirt. 

125  Desgleichen,  kelchförmig  mit, hohem  Ohrenhenkel.  Mit  violette- 
kupferfarbigem  Lüster  mit  reicher  Golddecoratiou. 

126  Desgleichen,  Muschelform  mit  rothem  Korallenhenkel  und  reicher, 
blanker  Golddecoration. 

127  Berliner  Porzellantasse,  bunt  und  mit  Golddecor.  Cylindrische 
Kelchform  auf  3  Löwenfüssen  mit  hohem  Ohrenhenkel  (Type 
Xo.  58  d.  K.  P.  M.)     Auf   der  Stirnseite  ein  Familienwappen. 

128  Satsuma-Theekännchen  mit  Deckel  und  Ptohrbügelhenkel,  bunt 
und  mit  Gold  sehr  reich  decorirt.  Mit  figürlicher  Darstellung 
in  miniaturartiger  Ausführung  und  Goldmalerei. 
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120  Altberliner  Porzellantasse,  campanische  Form.  Violetter  Fond 
hui  gemnsterteni,  mattgelblichen  Randornament  und  reichem, 
theilweise  gravirtem  Golddecor.  Auf  der  Obertasse  ein  halb 
mondförmiger  Schild  mit  Aufschrift:  „Unsere  Freundschaft  endet 
oieu,  darunter  eine  Schlange  in  Gold  als  Symbol  der  Ewigkeif 
Schönes  Tässchen. 

130  Desgleicben.  hetrurische  Form.  Mattgrun-weiss-rosa  mit  reichem 
Golddecor  innen  and  aussen.     Sehr  lern  getöntes  Tässchen. 

131  Französische  Porzellantasse,  bunt  mit  reichem  Golddecor  innen 
and  aussen.  Becherform  mit  rundem  Henkel.  Mit  Kalender 
vom  Jahre  1810  auf  Ober-  and  Untertasse.  Mark.-  Da  oth 
Paris  in  Gold. 

132  Wiener  Porzellantasse.  Kelchform  mit  hohem  Henkel,  mit  reichem 
Golddecor  innen  and  aussen,  matt  und  blank.  Im  Ornament 
ein  Adler  mit  einer  Lyra  in  Abwechslung  wiederholt  angebracht. 
Marke   Wien,   l.lan. 

133  Altberliner  Porzellantasse.  hetruriseheForm  mit  hohem  Schlangen 
lienkel.  Mattblauer  Rand  mit  sehr  reichem  Golddecor  in  matter 
and  blanker  Ausführung  sowie  theilweiser  Gravirung.  Auf  der 
Stirnseite  die  Inschrift:  „Zum  gütigen  Andenken. ■•  Sehr  schöne 
Tasse. 

134  Kreussener  Schuppenkrug  mit  Zinndeckel,  buntgestreift.  II.  18, 
Durchm.   13  cm. 

135  Nassauer  Schraubflasche,  sechseckig,  mit  Zinnverscblnss ,  blan 
glasirt.     11.  26,  Durchm.  15  cm. 

136  Satsuma-Becher  von  runder,  eylindrischcr  Form.  Hunt  und  mit 
Gold,  reich  dekorirt.  Mit  Darstellung  von  Teufeln,  Blumen  etc., 
so  wie  des  mythologischen  Vogels  „Ho-ho"  in  (;<>ld.  II.  5, 
Durchm.  T  cm. 

137  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Madame  Elisabeth.  Durchm. 
T..">  zu  6  cm  Sehr  schön  gemalte  Miniatur,  m  schmalem  ver- 
goldeten Bronzerähmcben. 

138  Desgleichen,  oval.  Bildniss  der  Mrs.  Graham.  Durchm.  7  /u 
5,5  ein.     In  schmalem  Bronzerähmcben. 

139  Ein  Paar  Elfenbeinfiguren,  auf  rundem  Holzsockel.  Stutzer  und 
Kokette.  Ansprechende  Darstellung,  gut  geschnitzt.  11.  mit 
Sockel  l»'>  em. 

l  1"  Silberplaquette.  viereckig,  vergoldet  und  mit  Steinen  etc.  besetzt 
Bildniss  Heinrich  VIII.  von  England.  II.  11,5,  Br.  9  em.  In 
profilirtem  mit  Elfenbeineinlage  verziertem,  schwarzen  Holz 
rahmen. 

lll  Satsuma-Schüssel.  bunt  und  mit  sehr  reicher  Goldmalerei.  Im 
Spiegel figurenreiehe  Darstellungmj  thologischen  Inhalts.  Durchm. 
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1  12  Französische  Bronze  Empire-Uhr.  vergoldet.  Mit  Allegorie  der 
Musik,  figürl.  Darstellung.  Muse  mit  Lyra  nebst  musikalischen 
Emblemen.  Bronzezifferblatt  mit  römischen  Stundenziffern  mit 
Aufschrift  ..Sieart  ä  Bordeaux".  Uhr  mit  Schlagwerk.  II.  3Ü, 
Br.  26,  Tf.  11  cm.     Sehr  schönes  Stück. 

143  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Lady  Montegle,  mit  grossem 
runden  Sommerhut.  Durchm.  5  zu  4  ein.  Vorzüglich  gemalte 
Miniatur  in  schmalem  Bronzerähmchen. 

144  Desgleichen,  oval.  Bildniss  der  Herzogin  de  Grimaldi.  Gegen- 
stück zum  Vorigen,  sehr  gut  gemalt.  Durchm.  5  zu  4  cm.  In 
Bronzerähmchen. 

145  Grosser  viertheiliger,  japanischer  Wandschirm,  hellbrauner  Seiden- 
grund mit  schöner  Stickerei  und  Darstellung  eines  Garten- 
liäuscliens  mit  verschiebbarem  Fenster.     II.  188  cm. 

14i3     Französische  Bronzegruppe.     „Peeheuses  d'amours". 

147     Desgleichen.    „Chasseuses  d'amours".    Gegenstück  zum  Vorigen. 

14>  Nussholzschreibschrank.  Barock.  Kommodenartiger  Untertheil 
mit  drei  Schubkasten  und  Bronzebeschlag,  schräger  Schreib- 
klappe und  zweithürigem,  hohen  Aufsatz  mit  Intarsia.  Porträt- 
medaillons in  den  Füllungen.  Geschweiftes  Gesims  mit  sieben- 
zackiger  Krone.     H.  220,  Br.  105,  Tf.  55  cm. 

149  Nussholzschrank  auf  spiralförmig  gedrehten  Säulenfüssen.  zwei- 
thüri»-,  mit  Intarsiafüllungen.  Unten  zwei  Schubkasten.  H.  200. 
Br.  120,  Tf.  55  cm. 

15()  Grosse  silberne  Prunkschüssel,  von  ovaler,  flacher  Form,  reich 
ornamentirt.  Auf  dem  breiten  Rande  kraftvoll  modellirtes 
Barockornament.  4  Wappenkartuschen  mit  dem  französischem 
Lilienwappen.  Im  Spiegel  die  Darstellung  einer  musikalischen 
Hofsoiree  im  königl.  Schlosse.  Mit  Aufschrift:  „Le  concert" 
und  _A  Madame  de  Saint  Briston".  Durchm.  86,5  zu  70  cm. 
Gew.  2475  gr. 

151  Desgleichen,  Daghestan,  helle,  sehr  lebhafte  Farben.  Gr.  255 
und  100  cm. 

152  Bronzestatuette,  dunkel  patinirt,  auf  schwarzem  profilirtem  Holz- 
sockel. Replik  nach  dem  Reiterstandbild  des  Bart.  Colleoni 
von  Andrea  Verrochio  in  Venedig.  H.  mit  Sockel  50  cm. 
Sockelgrösse  40  zu  27  cm. 

153  Französische  Bronze-Statuette,  „Kose  de  Mai"  von  Moreau 
modellirt. 

154  Elfenbeinminiatur,  viereckig.  Bildniss  der  Madame  Le  Bret  als 
Ceres.  Kniestück.  H.  13,  Br.  10  cm.  Vorzüglich  gemalte 
Miniatur,  in  schmalem,  vergoldeten  Bronzerähmchen. 

155  Ein  Paar  Marmorvasen  mit  Deckel.  Röthlicher  Marmor  mit  ver- 
goldeter Bronze  montirt.     H.  30,  Durchm.  12  cm.     Louis  XVI. 

*    45    )*> 
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Elfenbein  -Triptychon .  mit  Reliefschnitzerei.  „Golgatha1-.  Im 
Mittelfeld  der  Gekreuzigte  mit  Maria  und  den  Jüngern,  in  den 
Seitenflügeln  die  Schacher,  Kriegsknechte  etc.  Mit  Weih 
Wasserbecken.  Gul  geschnitzt.  II.  20  cm.  In  Etui. 
Chinesische  Rothlackdose,  runde  Form,  ans  Peckinglack  ge- 
Bchnitten,  mit  endloser  Wiederholung  des  „Ouan"  glückver 
beissenden  Zeichens,  auf  der  cylindrischen  Fläche.  Im  Deckel 
landschaftliche  Darstellung  nebst  Mann  mit  Knaben.  II.  1,5, 
Durehm.  10  cm. 

Wandschirm.  Empire,  dreitheilig.  Mahagoni  mit  Messingeinlagen 
und  Bronzebeschlag.  Die  Füllungen  mil  Brokatstoff  bezogen. 
Renaissance-Garderobenschrank.  Eichenholz  mit  Mahagoni  und 
Vhornfournir.  In  den  Flügelthüren  gebuckelte  Füllungen.  Feine 
Kehlungen,  sehr  reich  gekröpft.  Unten  Schubkasten.  Schöner 
Schrank.  II.  210.  Br.  L60.  Tf.  60  cm. 
Nussholz-Schreibschrank.  barock,  fournirt,  bestehend  ans  ge 
schweifter,  dreikastiger  Kommode  mit  Bronzebeschlag,  schräget 
Schreibplatte  und  hohem  Aufsatz  mit  Flügelthüren.  Sehr  fein 
-.■kehlt.  Schöner  Schrank.  II.  210,  Br  115,  Tf.  60  cm. 
Persischer  Teppich,  antik.  Schiras,  gelber  Grund  mit  dem  typi- 
schen Blumendessin,  blau-grundige  Bordüre.  Gr.  l^11  und 
L05  cm. 

Französische  Bronzestatuette  „La  nnit-.  modellirl  von  Drouot. 
Desgleichen.  „Le  jour"  von  Drouot.  Gegenstück  /.um  Vorigen. 
Danziger  Schrank.  Eichenholz,  einthürig,  hochgebuckelte,  tief 
gekehlte  und  reich  gekröpfte  Füllung  mit  geschnitzten  Zwickeln, 
die  i  Jahreszeiten  darstellend.  Pilaster  und  Schubkasten  eben- 
falls reich  geschnitzt. 

Japanischer  Seidengobelin,  gestickt,  der  dreizehige  Drache  mit 
der   Kugel,   in    Wölken    schwebend.      Prächtige   Arlieil       Gl      - 

zu  132  cm.     Mit  Bordüre. 

I  Paar  Satsuma-Väschen.    flaschenförmig,    bunl    und   mit   Gold 

reich  decorirt.    Mit  figürlicher  Darstellung  in  kartuschenartigem 

Medaillon,  Geisha  etc.  auf  dm-  Rückseite:    Blumen  und  Vögel. 

II.   1!.  Durchm.  6  cm.    Auf  dem  Boden  Marke  in  Roth. 

Elfenbeinminiatur,     oval.      Bildniss     der     Prinzessin    Luitgard. 

KniestUck.    Durchm.  11,5  zu  8  cm     Prächtig  gemalte  Miniatur 

In  schmalem  Bronzerähmchcn. 

Desgleichen,  oval.    Bildniss  der  Kaiserin  Josephine  von  Frank 

reich.       Durchm.     7     zu    5,5    cm.       Gute    gematte     Miniatur,     in 

schmalem  Bronzerähmchen. 

Französische  Bronzestatuette,  „Le  Printemps"  von  Moreau  mo 

dellirt. 


RUDOLPH  LEPKE'S  KUNST-AUCTIONS-HAUS,    BERLIN. 

170  Desgleichen.  „L'Automne"  von  Moreau.  Gegenstück  zum  Vorigen. 

171  Japanischer  Wandbehang,  schwarze  Seide  mit  grossen,  über  die 
Fläche  verstreut  liegenden  Fächern,  gestickt  mit  Darstellungen 
aus  dem  Leben  verschiedenartiger  Thiere  (Fuchs,  Adler,  Kanin- 
chen, Eisvögel  etc.).     Gr.  244  und  150  cm. 

172  Desgleichen,  ähnlich.     Gr.  244  und  150  cm. 

173  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  einer  jungen  Dame  in  weissem 
Kostüm  mit  hellvioletten  Aufschlägen  und  mit  grossem  runden 
Sommerhut.  Durchm.  9,5  zu  7,5  cm.  In  viereckigem  vergoldeten 
Bronzerahmen,  reich  verziert,  französische  Arbeit.  H.  18,5, 
Br.  13,5  cm. 

174  Persischer  Teppich,  Daghestan,  4  mit  den  Spitzen  aneinander- 
stossende  Quadrate  mit  sehr  reicher  Arabeskenmusterung  und 
lebhafter,  schöner  Farbenwirkung.     Gr.  315  und  110  cm. 

175  I  Paar  französische  Porzellanvasen,  päte  tendre.  Ovale  Form 
mit  Widderkopfhenkeln,  bunt  und  mit  Gold.  Türkisblauer  Fond. 
Mit  den  Bildnissen  Louis  XIV.,  Marie  Antoinette,  Dauphin  und 
der  Lamballe  in  Medaillon.     H.  42,  Durchm.  17  cm. 

176  Elfenbeinstatuette,  Bacchantin  mit  Thvrsosstab.  Gut  geschnitzt. 
H.  31  cm. 

177  Persischer  Teppich,  blauer  Grund  mit  Polygonen,  sehr  reicher, 
farbiger  Arabeskenmusterung,  mit  Thieren  etc.  Weiss-rothe 
Bordüre.     Schöner  Teppich.     Gr.  255  und  120  cm. 

178  Bronzestatuette,  modellirt  von  Gregoire  (medaille  aux  beaux 
arts,  Paris),  Tänzerin  mit  Tambourin. 

179  Französische  Bronzebüste,  modellirt  von  E.  Villanis,  Salon  1898, 
Paris  (E.  Blot,  Paris)  „Papillon".  mit  Künstlerbezeichnung  an 
der  Schulter.     11.  31  cm. 

180  Ein  Paar  japanische  Bronzesäulen,  ständerartige  Kultusgeräthe. 
Der  wulstartig  protilirte  Säulenfuss  mit  lambrequinähnlichem 
Ornament,  am  Knauf  fliegende  Kraniche  en  relief.  Um  den 
Schaft  windet  sich  ein  dreizehiger  „Riyo".  Das  Kapitell  wird 
von  einer  Lotosblüthe  gebildet,  die  eine  runde,  an  der  Seiten- 
fläche ornamentirte  Platte  trägt.     H.  74,5  cm. 

181  Brüsseler  Gobelin.  Mit  allegorischer  Darstellung:  Reichthum 
und  Armuth.  Glücksgöttin  mit  verbundenen  Augen  steht  auf 
einer  Kugel  und  vertheilt  ihre  Gaben:  Kronen,  Lorbeerkränze. 
Prunkgefässe  an  Mächtige,  Schüsseln,  Schwerter,  Geissein. 
Folterwerkzeuge  an  Arme.  Oben  und  zu  beiden  Seiten  besteht 
die  Bordüre  aus  Ornamentleisten,  und  zeigt  sie  Thiere  und 
Fruchtfestons.  Oben  in  einer  Kartusche  die  Inschrift:  „Nixa. 
cruci.  sortem.  —  Calcet.  Patientia.  victrix.  Orbe  licet  medio.  — 
Sorte  fitere   poli."     Im  unteren  Rande  das  Signum  des  Kunst- 
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Bian.  Raes."  II.  350,  Br.  500  cm.  Hervorragender 
Gobelin,  Rubens -Einfluss  in  Behandlung  der  figürlichen  Dar- 
stellung. 

Japanisches  Manuscriptetui,  Goldlackarbeit.  Holzschnitzerei  in  Ge- 
stall  eines  flachen  Handkörbebens  mit  geschickter  Nachahmung 
des  Flechtwerks.  Als  Verschluss  eine  grüne  Seidenquaste. 
II.   11.  Durchm.  --'7  zu  •-':;  cm. 

Altberliner  Porzellan-Service,  bunt,  mit  Blumendecor.  Bestehend 
aus  Kaffeekanne,  Zuckerdose,  Theebüchse  und  sechs  Ober-  und 
I  ntertassen  von  runder  Form.     Theebüchsendeckel  gekittet 
Empire- Wandspiegel  von  viereckiger,   uach   innen  ausgebogter 
Form.     Goldrahmen.     Gr.   1""  zu  SO  cm. 

Grosse  Berliner  Porzellanvase  von  ovaler  Form  mit  Karyatiden- 
Henkeln,  auf  achteckigem  Sockelfuss.  Bunl  und  mit  reichem, 
tbeilweise  gravirtem  Golddecor,  blauer  Fond.  Auf  der  Stirn- 
seite in  ovalem  Medaillon  die  Darstellung  einer  Ansicht  des 
königlichen  Schlosses  in  Coblenz.  Die  geflügelten  Henkel  ver- 
goldet. II.  68,  Durchm.  26  ein.  Schönes  Stück 
Persischer  Galerie -Teppich,  dunkelblauer  Grund  mit  inter- 
essantem Dessin;  rothe,  -ehr  fein  gemusterte  Bordüre.  Gr.  315 
und  85  cm. 

Silbertauschirte  Vase  mit  Deckel,  auf  tellerartigem  Untersatz, 
.in-  Blei,  durch  Metalllegirung  gehärtet  und  mit  Gold  geschwärzt. 
Ostindiscbe  Arbeit.  Reich  und  schön  ornamentirt.  Im  Teller- 
spiegel die  eingeritzte  und  tauschirte  europäische  [nschrifl : 
„Houddej  Loll  Peirneab  1873."  Originelles  Stück,  die  Härtung 
des  Bleies  und  Behandlung  mit  Gold  etc.  wird  von  den  Hindu- 
Künstlern  geheim  gehalten.  II.  17..").  Durchm.  9  cm,  Teller 
durchm.  20,5  cm. 
Grosse  Berliner  Porzellanvase  von  ovaler  Form,  auf  achteckigem 

Sockelfuss,  mit  r.iseuit  Schhiu-enhcnkcln.  Hunt  und  mit  reichem, 
tbeilweise  gravirtem  Golddecor,  blauer  Fond.  Auf  der  Stirn 
seite  «in  ovales  Medaillon,  in  welchem  eine  Ansicht  vom  könig- 
lichen Schauspielhause  zu  Berlin  mit  dem  Schillerdenkmal  dar- 
gestellt iM  hie  in  Renaissancestil  gehaltenen  Henkel  tbeil- 
weise vergoldet  II.  60,  Durchm.  2.~>  cm  Schönes  stück. 
Französische  Bronzestatuette,  modellirt  von  Pilet,  „Römische 
Sclavin".  Jugendliche  Mädchengestall  mit  Ketten  gefesselten 
Armen  auf  einem  Wandpfeilersockel  Bitzend.  11.  68  cm.  Am 
Sockel  die  Künstlerbezeichnung.  Dunkel  patinirt. 
Wedgwood-Vase.  etrurisehe  Form,  bellblau  mit  weissem  Relief 
tlecor.  Ornamentrandirung,  Bowie  figürliche  mythologische  Dar- 
stellung au   de  Stirnseite'.      II.   21,    hmchin.    13  cm. 


RUDOLPH  LEPKE'S  KUNST-AUCTIONS-HAUS,  BERLIN. 


Wedgwood-Vese,  etrurischc  Form.  Hellgrüner  Fond  mit  weisser 
Reliefirung.  Figurenfries  und  Randornament.  H.  17,5,  Durchm. 
8,5  cm. 

Französische  Bronzestatuette,  Replik  eines  Reiterstandbildes 
Napoleon  I.  als  General.  II.  64  cm.  Auf  flachem  Marmorsockel. 
Japanische  Holzfigur,  bunt  bemalt.  Rakkaupriester  sitzend  dar- 
gestellt mit  erhobenen  Armen,  als  Beckenschläger.  Kopf  und 
Arme  beweglich.  H.  78  cm.  Gute  Schnitzerei.  Die  Becken 
ans  Metall. 

Französische  Bronzestatuette,  modellirt  von  Aug.  Moreau.  Sabin 
1897,  Paris.  Amor  mit  Fackel.  II.  34  cm,  Mit  Künstler- 
bezeichnung am  Sockel. 

Japanischer  Elfenbeinbecher  nebst  Deckel.  Auf  dem  Deckel 
2  Wachteln  in  vorzüglicher,  lebenswahrer  Darstellung,  freirund 
geschnitzt,  auf  dem  Bechermantel  en  relicf  Darstellung  von 
wilden  Schwänen,  Hühnern  etc.  in  Chrysanthemumsträuchcn  etc. 
Prächtige  Elfenbeinschnitzerei,  leicht  getönt.  Durchm.  des  Zahn- 
segments 9  zu  8,  II.  mit  Deckel  17  cm. 
Französische  Porzellan-Jardiniere  von  ovaler,  geschweift  koni 
scher  Form.  Bunt  und  mit  Gold.  Türkisblauer  Fond  mit  zwei 
grossen  Medaillons  mit  Darstellung  eines  Fruchtstücks  und 
südländischen  Vögeln,  von  schönen  päte  sur  päte  gemalten 
Goldornamenten  umrahmt.  In  reich  verzierter  Bronze  montirt. 
II.  22,  Durchm.  37  zu  24  cm. 

Zweihenklige  kupferne  Henkelwanne  mit  Deckel,  von  ovaler  Form. 
Deckelbügel  flach  aufliegend,  daneben  die  Aufschrift:  "]'C2 
darüber  eine  eingravirte  Lilie  von  den  Buchstaben  n  (h)  und 
i  (j)  flankirt,  darunter  der  Buchstabe  £  (p).  Durchm.  37  zu 
2C  cm.     Altes,  gutes  Stück. 

Gobelin.  XVIII.  Jahrb.  Waldlandschaft  mit  Durchblick  auf  ein 
im  Hintergründe  entfernt  liegendes  Sebloss.  Im  Vordergrunde 
verschiedenartige  Blattpflanzen.  Die  Bordüre  zeigt  eine  Blumcn- 
guirlande.     H.  265,  Br.  250  cm.     Sehr  frisch  in  der  Farbe. 

Französische   Statuette,    modellirt  von  Aug.  Moreau,    Salon 
1896,   Paris.     Amor  mit  Fackel.     H.  52  cm.      Bronce   d'art 
(Zink  bronzirt).     Am  Sockel  bezeichnet. 
Kaga-Porzellan-Schüssel,  bunt  und  mit  Gold,  reich  deeorirt.    In 

excentrischer  Kreistheilung,  grosse  figurenreiche  Darstellung 
mythologischen  Genres.    Sehr  fein  ausgeführt.    Durchm.  37  cm. 

Drei  Elfenbeinminiaturen,  viereckig.  H.  8,5,  Br.  5  cm,  in  ge- 
meinschaftlichem Kabinen  auf  Plüschgrund  mit  Bronzefassung. 
Darstellend  3  Minister  des  Directoire  executif  vom  Jahre  1796 
in  Amtstracht,  ganze  Figur. 
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Französische  Bronzestatuette,  auf  rundem,  profilirtem  Onyx 
sockel.  Jagendliche  Tänzerin,  modellirt  von  Cnrrier, 
mit  Sistrum  in  der  Linken,  in  ruhender  Pose,  Btehend.  Mn 
KQn8tlerbezeichnung  am  Sockel.  II.  45  cm.  Dunkel  patinirt. 
Schön  modellirt.     Salon   1897,  Paris. 

Meissener    Porzellangruppe,    bunt    und    mit    <;<>ld.     „Tritonen- 
fang".     II.  30,  Durchm.  24  /.u  1  I  cm. 
Desgleichen,  ebenso.     Chinese  mit  Kind.     II.  17,5  cm. 
Japanische  Räucherpfanne,  zweitheilig,  in  Gestalt  einer  Bachen 
ornamentirten  Schale  auf  rundem,  von  einem  Meerdrachen  um- 
gebenen Fnss.     II.  mit  l'uss  14,  Durchm.  "_,:,>.-">  cm. 
Japanischer   Porzellanuntersatz,    bunt   und  mit    Gold    decorirt. 
Tapetenmuster  etc.    Profilirt  auf  8  Füssen,  runde  Form.    II    17. 
Durchm.  30  cm. 

Elfenbeinminiatur,  viereckig.  Bildniss  Napoleon  I.  in  der 
Schlacht  als  Leiter.     Rahmen  in  Empirestil. 

Alte  japanische  Bronzevase,  von  rundlich  gedrungener,  bauchiger 
I'nrin,  mit  ösenartigem  Henkel  und  liii-clarti^em  I  kckelscharniej. 
lusgussmündung  und  Deckel  zu  einem  stilisirten  Thierkopf  ge- 
formt, dessen  Ohren  bunte  Emaileinlage  und  Nasenrücken  ein 
Bügelknopf  fehlt  zeigen.  Aul'  der  Leibung  ein  Ringornament 
mit  hunter  Emaillirung,  welches  stilisirte  Drachenfiguren  etc. 
/ri-t.     II.  34,  Durchm.  "21  cm. 

Kleiner,  runder  Salontisch,  Mahagoni,  Empirestil,  mit  reich  ver 
ziertem  Bronzebeschlag.     Sehr  zierlich. 

Danziger  Tisch  mit  spiralförmig  gedrehten  Saulenlüssen  und 
Stegverbindung.  Zargen  und  Plattenrand  geschnitzt,  die  Platte 
mit  eingelegtem  Stern. 

Ausstellungstischchen.  Empirestil,  Mahagoni  mit  Messingkeblungen. 
Schräge  Platte  mit  Facettescheibe  und  Schubkasten. 
Meissener  Porzellangruppe,  Pntti  mit  Ziegenbock. 
Aeltere  Porzellangruppe,  bunt  und  mit  Gold  fein  decorirt.  Liebes- 
paar, Schäfer  und  Schäferin  mit  Hund  und  Lamm.  II.  16  cm. 
Elfenbeinminiatur,  viereckig.  Bildniss  Napoleon  I..  als  General. 
II.  10,5,  Br.  8,5  cm.  In  reich  verziertem  Bronze-Empirerahmen 
mit  grüner  Plüscheinlage. 

Kabinetschränkchen  aus  Pinienholz  mit  verschiedenen  Holzarten, 
von  viereckiger  Form,  mit  Lackmalerei  reich  geziert  und  mit 
Goldlackmalerei.  Mit  zweiflügeliger  Thür  und  grosser  Schub- 
lade, sowie  •">  Schiebekästen  im  Innern.  II.  10,  Br.  41,  Tf.  25cm. 
Innen  und  aussen  mit  Darstellungen  von  Blumen  etc.  Bchön 
verziert 
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216  Japanisches  Bronze -Kohlenbecken  von  achteckiger  Form  mit 
ornamentirten  Seitenflächen  und  mit  Biigelhenkel.  Auf  dem 
gitterartig-  durchbrochenen  Deckel  2  Riyo's,  die  Sonnenscheibe 
umkreisend.     H.  16,  Durchm.  29  zu  22  cm. 

217  Zwei  grosse  chinesische  Porzellanvasen  mit  Deckel,  birnen- 
förmig, bunt,  mit  sehr  reicher  Malerei,  Blumen,  Ornamenten  etc. 
H.  41  cm. 

21S  Meissener  Porzellankorb,  oval,  weiss  Sprung).  Zwei  Meissener 
Vasen,  weiss,  reliefirt,  beschädigt. 

219  Japanische  Email -Cloisonne -Vase,  von  schlanker  vierkantiger 
Form  und  mit  enger  flaschenartiger  Vasenmündung-.  Land- 
schaftliche, farbige  Darstellung  als  Decor,  nebst  Darstellungen 
von  Blumen  und  Vögeln  etc.  H.  31,  Durchm.  10  cm.  <  >ri- 
ginelles  Stück. 

220  Empiretischchen,  rund,  Mahagoni,  mit  ornamentirtem  Bronze- 
beschlag und  Glasscheibe  in  der  Platte.     Zierliche  Form. 

221  Japanische  Vase  von  Eisen,  von  achteckiger,  geschweifter  Form, 
innen  mit  versilberter  Bronze  ausgefüttert.  Der  eiserne  Mantel 
zeigt  in  durchbrochen  gearbeiteten  Ornamenten  die  Figuren  der 
7  Kami.  Sehr  schöne  Arbeit  in  Eisen,  reich  ornamentirt. 
II.  11,  Durchm.  17  cm. 

222  Elfenbeinschnitzerei,  Flachrelief,  rund.  Bilduiss  Leonardo  da 
Vinci's,  Profil,  sehr  fein  geschnitzt.  Durchm.  4,5  cm.  In 
schwarzem  Holzrahmen. 

223  Geschliffenes  Empire-Glaskörbchen  von  viereckiger,  flacher 
Form,  in  vergoldeter  Bronze  montirt.  Delphine  als  Füsse. 
Sehr  gefälliges  Stück. 

224  Elfenbeinminiatur,  viereckig,  Genrebild,  Schäferscene.  H.  16, 
Br.  13  cm.  In  reich  verziertem  Bronzerahmen  mit  Plüsch- 
einlage. 

225  Drei  kleine  Elfenbeinstatuetten,  Putti  mit  den  Symbolen  der 
„Religion",  „Astronomie"  und  „Philosophie".  Auf  schwarzem 
Holzsockel. 

226  Japanischer  Wandbehang  aus  olivgrüner  Seide  mit  aufsteigenden, 
prächtig  gestickten  Päonien  und  Chrysanthemen.  Gr.  175  zu 
116  cm. 

227  Meissener  Porzellandejeuner  (tete  ä  tete)  bunt  und  mit  Gold. 
Blumendecor. 

228  Biscuit-Porzellanuhr  mit  Bronzemontage.  Das  Zifferblatt  mit 
arabischen  Stundenzahlen  und  Aufschrift:  „Leroy,  Paris-  Das 
Werk  mit  Schlagwerk.  Gruppe  von  3  Figuren,  Amor,  Jüng- 
ling und  Blumenmädchen.     H.  36,5,  Br.  32,  Tf.  16  cm. 

229  Statuette  aus  Holz  und  Elfenbein.  Mädchen  mit  Schüssel.  Auf 
Holzsockel.     H.  26  cm. 

230  Desgleichen,  mit  Tuba  und  Schlange. 
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Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildnisa  einer  Dame  in  weissem  Kleide. 
Rechts  bezeichnet:  „Frickc,  Leipzig".  Durchm.  7,5  zn  fi  cm. 
In  Holzrähmchen.  Gul  gemalte  Miniatur. 
Goldene  Broche.  in  Gestall  des  Markuslöwen  mit  Goldmünze, 
Kaiser  Leopold,  wohl  »„  Ducatcn  als  Anhänger.  Gew.  5  gr 
Venezianische  Arbeit. 

36  Chinesischer  Anhänger,  aus  Jade,  mit  eingeschnittenem  Glucks 
rad  etc  Gr.  5,5  zu  3,5  cm;  ein  Paar  Perlbommeln  aus  Jade, 
von  ovaler  Form  Gr.  2,5  cm;  Jade-Talisman  in  Gestalt  eines 
Flasehenkürbiss  Gr.  3  cm.  Centralasiatische  Marktartikel  von 
Turkestan,  Kascbgar 

Ein  Paar  japanische  Väschen  aus  Eisen,  mit  Gold  und  Silber 
tauschirt.  Reich  ornamentirt.  Mit  Darstellungen  voi  \ 
vögeln  und  Landschaften  mit  Fusi-Yania  in  feinster  Ausfüh- 
rung geziert.  Vuf  dem  äusseren  Vasenboden  die  Aufschrifl 
des  Künstlers  in  Silbertausia.  Am  Hals,  als  Kiku-Mon,  Cbry- 
santhemumhlumeu  in  Gold.  II.  4.  Durchm.  1  cm. 
Napoleonsdose,  Silber  vergoldet,  mit  getriebenem  Ornamenl  und 
mit  bunten  Steinen  besetzt.  Von  ovaler  Form.  Im  Deckel  «las 
Monogramm  „N"  mit  Kaiserkrone,  sowie  zwei  ovale  Elfenbein- 
miniaturen, Bildniss  des  Kaisers  Xapolcon  I  und  der  Kaiserin 
Josephine,  Durchm.  2  zu  1,5  cm),  Dosendurchm.  n  zu  6,6, 
II.  3,3  cm. 

Japanische  Email -Cloisonne- Dose  auf  drei  Füssen.  Eiförmig 
m,i  Dckcl.  Rother  Fond  in  translucidem  Email,  auf  welchem 
hui  das  Gefäss  sieh  ein  „Riyo"  zwischen  eingestreuten  Chrj 
santhemumblumen  windet.  Als  Deekelknopf  eine  Kugel.  11.  9, 
Durchm.    L2  cm. 

Ein  Paar  ungarische  Majolikavasen,  mil  Untersatz  und  Deckel, 
von  gedrungener  rundlicher  Form,  bunt.  Mit  ßgürlichen  Dar- 
stellungen aus  der  biblischen  Geschichte,  reich  decorirt,  II.  mit 
Untersatz  uml  Deckel  56,  Durchm.  24  cm. 
Satsumaväschen,  von  cylindrischer  Form  auf  drei  niederen 
Füssen.  Mit  reichem  Golddecor.  Zwischen  den  beiden  Ran 
dimngen  drei  verschlungene  Riyo's  als  Familienwappen.  Die 
Goldmalerei  in  delicater  Ausführung.  H.  9,  Durchm.  6,5  cm. 
Ein  Paar  Satsuma-Sakeschälchen.  bunl  und  mit  Gold,  mit 
figurenreicher  Darstellung,  die  sieh  friesartig  um  die  Aussen 
fläche  legt.  Innen  ein  Rand  in  Mosaikmuster.  II.  3,5,  Durchm 
T.."i  cm.  beide  mil  Sprung. 

Lackväschen,  grün  mit  Goldlackmalerei,  runde  Form  mit  breitem 
>eheil>cnl(.rnii-em    l.'aml .    mit    figürlicher    Darstellung.     II.  9, 
Durchm.    14,5  cm.      \ut   dem  linden  Inschrift  des  Verfi 
Rothlackschälchen,    Hache  runde  Form,  mit   Darstellung  eines 
Karpfens  in  Goldlackmalerei.     Durchm.  12  cm. 
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Grosse  Japanische  Bronzeschale  auf  angenietetem  Fuss  in  Ge- 
stalt einer  Blüthe.  Die  Aussenseite  des  Gcfässes  zeigt  Dar- 
stellungen von  Taschenkrebsen  etc.  in  Gravirung.  Durchm.  34, 
H.  17  cm. 

Japanischer  Porzellanuntersatz,  bunt  und  mit  Gold  decorirt. 
Tapetennulster  etc.  Kunde  protilirte  Form  auf  s  Füssen.  H.  IT, 
Durchm.  30  cm.  Unten  Marke  in  Roth. 
i  Persischer  Teppich,  Schirvan,  dunkelblauer  Grund  mit  stilisirten 
Blumenarabesken,  breite  rothe  Bordüre.  Gr.  270  zu  170  cm. 
Silberne  Zuckerdose,  innen  vergoldet,  von  ovaler  Form,  auf 
vier  Füssen,  mit  reliefirtem  Roeoeoornament,  sowie  Darstellungen 
von  Putti  auf  dem  Deckel.  II.  6,5,  Lng.  13  cm.  Gew.  215  g. 
Bronzegruppe,  Faune.  In  der  Art  des  Cinquecento.  11.  22  cm. 
Auf  Holzsockel. 

Japanische  Holzschnitzerei,  Netzuke,  Weib  mit  Dämon.  Gr.  4,5 
zu  4  em.     Mit  Künstlerbezeichnung. 

Desgleichen,  Netzuke,  Handelsmann  mit  Knaben.  Gr.  5  zu  3,5  cm. 
Desgleichen,  Netzuke,  Gruppe.  Handelsmann  mit  2  Kindern. 
Gr.  5  zu  4  cm.     Sehr  fein  geschnitzt. 

Satsuma-Döschen,  von  gestreckter  ovaler  Form,  mit  Deckel. 
Bunt  und  mit  Golddecor.  Chrvsantheniuni-Blüthen  als  Deco- 
ration. II.  9,  Durchm.  5,5  em.  Auf  dem  Boden  .Marke  des 
Verfertigers  in  Roth. 

Va  Dtzd.  Strassknöpfe,  Silber,  durchbrochen  gearbeitet.  Mit 
Monogramm  „J,  S.-.     Durchm.  3,5  cm. 

Desgleichen,  ebenso,   '  .,  Dtzd.     Mit  Lyra.     Durchm.  2,8  cm. 
Porzellangruppe,   bunt   und  mit  Gold.     Mars,   mit  allegorischen 
Figuren,   Putti  und   Emblemen   des   Krieges.     11.   22,   Durchm. 
20  zu  12  cm.     Mit  Marke  Wien  in  Blau. 
Desgleichen,  ebenso.    Minerva,  mit  allegorischen  Figuren,  Putti 
und  Emblemen  der  Wissenschaft.     Gegenstück  zum  Vorigen. 
Japanische   Holzfigur,    bunt    bemalt.     Kuli    als   Blumenhändler. 
Blumentöpfe  an  einer  Stange  mit  Traggehängen  tragend.  H.41cm. 
Die  Blumentöpfe  aus  Porzellan  etc.    Sehr  schöne  Holzschnitzerei. 
Meissener  Porzellangruppe,    bunt   und  mit  Gold.     Liebespaar 
und  Flötenspieler  am  Vogelbauer.    II.  15,  Durchm.  17,5  zu  14  cm. 
Desgleichen,     ebenso.      Liebespaar    unter    einem    Apfelbaum. 
11.  28,  Durchm.   15  zu  13  cm. 

Meissener  Porzellanfigur,  bunt  und  mit  Gold.  Bacchus.  II.  15  em. 
Desgleichen,  ebenso.  Der  Winter,  Greisengestalt.  11.  14  cm. 
Desgleichen,  ebenso.  Der  Frühling,  weibliche  Figur,  Gegen- 
stück zum  Vorigen. 
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-1  3  Abendmahlskelch,  versilbert.  Mit  eingeschlagener  Inschrift  des 
Stifters:  Georg  Donner  in  Spremberg  and  der  Darstellung  des 
Gekreuzigten  etc.     II.  22  cm,  Durchm.  10  cm. 

264  Nephrit-Anhänger  von  cylindriscber  Form.  Lng.  6,5  cm.  Handels- 
artikel für  China  vom  .Markt  zu  Kascbgar  chinesisch:  Ho- 
sehe-hu-öl  . 

265  Elfenbeinschnitzerei,  leichl  getönt,  Netzuke.  Mann  mit  Kessel, 
Fuchs  etc.  Gr.  1  zu  2,5  cm.  Anf  dem  Kasten  die  Bezeich- 
nung des  Künstlers. 

266  Desgleichen,  getönt,  Netzuke.  Mann  mit  Riesenmuscheln. 

267  Japanisches  Tischchen,  Lackarbeil  mit  reichem  Decor,  mit  Näh 
einrichtung  nnd  seidenem  gestickten  Arbeitsbeutel. 

268  Limoges-Plaquette.  viereckig,  Graf  von  Flandern,  ganze  Figur. 
II.   II.  Br.  10,5  cm.     Eichenrahmen. 

269  Desgleichen,  ebenso,  Gegenstück  zum  Vorigen.  Erzbiscbol 
Herzog  von  Reims. 

270  Kleine  Standuhr.  Onyx  mit  Bronze  montirt,  Zifferblatt  mitSteinen 
besetzt,  auf  Plüschständer.     II.  6,5  cm 

270a  Silberner  Becher,  innen  vergoldet,  glockenförmig  auf  niederem 
l'nss.     Mit  Lorbeerkranz  auf  der  Stirnseite.     Gew.  142  gr. 

271  Ein  Paar  Satsuma- Väschen,  in  Form  eines  Flaschenkürbisses. 
Bunl  und  mit  Gold  sein-  reich  decorirt.  Blumenmuster  in  päte 
Bur  päte,  sowie  in  Goldmalerei  in  balusterartiger  Abwechslung. 
II.  9,5,  Durchm.  5,5  cm. 

272  Altberliner  Porzellantasse,  betrurisebe  Form,  rosa  Komi  mit 
reichem  Golddecor.  Auf  der  Stirnseite  in  einem  umstrahlten 
Spruchbande  die  Aufschrift:  „Erlebe  noch  oft  den  heutigen  I    - 

273  Porzellantasse,  cylindrische  Form,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
buntem  Ornament  und  der  Darstellung  eines  Stieglitzes  in  Me 
daillon.     <  Ibertasse  mit  Sprung. 

214  Altberliner  Porzellantasse,  betrurisebe  Forin,  -nin  violetter  Hand 
mit  reichem  Golddecor.     Henkel  gekittet. 

"27.")  Porzellantasse,  gefächerte  Vasenform  mit  hohem  Henkel.  Hunt 
und  mit  reichem  Golddecor.  Die  Fächerfelder  mit  Arabesken 
verziert.     Untertasse  gekittet. 

-'.'  Berliner  Porzellantasse,  bunt  und  mit  blankem  und  mattem 
Golddecor  reich  verziert.  Cylindrische  Form  mit  Kelchrand 
und  hohem  Henkel,  auf  ">  Kr>u  entrissen  T\pe  NTo.  58  der  könig- 
lichen Manufactur).  Obertasse  mit  Blumcnstrauss  an  der  Stirn- 
seite, Kniertasse  im  Rand  einen  Blumenkranz,  mit  Sprung  in 
der  Glasur.     Schöne  Malerei. 
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277  Ein  halbes  Dutzend  Silberknöpfe  mit  Schalmei,  Dudelsack  etc., 
zu  einem  Schäferkostüm  passend.     Durchm.  3  cm. 

278  Desgleichen,  ein  halbes  Dutzend.  Mit  Körbchen,  Spaten. 
Harke  etc.   zu  einem  Gärtnerkostüm  passend.     Durchm.  3  cm. 

279  Ein  halbes  Dutzend  Silberknöpfe,  Rococo-Rosettenform.  Durchm. 
2,8  cm. 

280  Kapselrähmchen,  Silber,  theilweise  vergoldet,  mit  Strass  reich 
verziert,  oval  geformt.     Für  Elfenbeinminiatur  geeignet. 

281  Satsuma-Miniatur-Theekännchen  mit  Deckel,  bunt  und  mit  Gold- 
malerei, reich  decorirt. 

281a  Metallbrotkorb,  der  Rand  mit  durchbrochenen  Weinlauborna- 
menten. 

282  Alte  Lackmalerei  in  Coromandellack,  Stück  Tapete  auf  ein 
Brett  aufgezogen,  mit  Darstellungen  von  Vasen  etc.  Gr.  30  zu 
23  cm. 

283  84     Orientalischer    Dolch    mit   Bronzegriff   und    Scheide,    zwei- 

schneidige Klinge  mit  Gravirung.  Griff  und  Scheide  ciselirt 
und  ornamentirt.  Damendolch  mit  Ebenholzgriff,  Parirstange 
aus  Stahl  und  Scheide  aus  Neusilber.  Klinge  zweischneidig 
und  kantig. 

285  Ein  Paar  Delffter  Fayenceleuchter,  blau  decorirt.  H.  22,5  cm. 

286  Ein  Paar  sächsische  Porzellankonsolen,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
freirund  modellirten  Putto-Blumen  etc.    Gr.  16,5  zu  12,5  cm. 

287  Pastellgemälde.  Bildniss  einer  jungen  Dame  mit  haubenartigem 
Hut.     H.  37,  Br.  30  cm.     In  geschnitztem  Holzrahmen. 

288  Alte  Lackmalerei  in  Coromandellack,  Stück  Tapete  auf  ein  Brett 
aufgezogen.  Kreissegment -Zwickel  mit  Darstellung  von  Blu- 
men etc.     Gr.  47  zu  17  cm. 

289  Oelgemälde  eines  altern  deutschen  Meisters.  Stillleben,  Gemüse 
und  verschiedene  Küchengeräthschaften.  Auf  Holz.  H.  t'.i ». 
Br.  74  cm.     Gut  gemaltes  Bild.     Original -G.  R. 

290  Desgleichen  von  einem  späteren  italienischen  Maler.  Madonna 
mit  dem  Kinde,  St.  Johannes  und  St.  Joseph.  H.  94,  Br. 
74  cm.     G.  R. 

291  Schwarze  Lackdose,  rund,  mit  Oelminiatur,  Bildniss  eines  altern 
Mannes  mit  Hut.     H.  2,  Durchm.  8  cm. 

292  Bleiplaquette,  rund,  mit  Face-Brustbild  Christi  in  hoher  Relief- 
tractirung.     Durchm.  10  cm.     Gut  modellirt. 

292a  Alte  Guitarre. 

293  Sakeflasche  von  schlanker  Kürbissform.  II.  32,  Durchm.  6  cm. 
Restaurirt. 
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Denkmünze  von  Zinn.  Napoleon  III.  zur  Einweihung  der  neuen 
katholischen  Kirche  von  Erstem  L861.  Durchm.  5  cm  In  vier- 
i  skigem  schwarzen  Holzräbmchen. 

Porzellan-Bonbonniere,   geschweifte  rundliche  Form.     Bunt  und 
mit  Gold,  Blumendecor.     Meissen-Imitation,  Marke  in  Blau. 
Helmbarte  nnt  mondsichelfönnigem  Beil  und  conturirtem  Haken. 
Vierkantiger  langer  Spiess.  —  Tambourstock. 
Zwei  krumme  Cavalleriesäbel.  and  zwei  Feuersteingewehre. 
Englischer  Prunk-Porzellanteller,  bunt  und  mit  Gold  reich  de- 
corirt.     Goldrand   mit    Blumendecoration   und  drei   Kartuschen 
mit   Darstellungen    von   Ruinen.     Im  Spiegel    eine   Darstellung 
eines  römischen  Parkes  mit  Ruinen  des  Teatro   in  Albano  etc. 
Inkermarke  in   Blau.     Durchm.  24  cm.     Rand   mit  Bruch,  ge- 
kittet. 

Chinesische  Porzellan  -  Seifendose  mil  Deckel,  viereckig,  ab- 
gerundet. Bunt  und  mit  Gold.  Mit  figürlicher  Darstellung  nebst 
Inschrift  etc.,  auf  dem  Deckel  die  äusseren  Dosenwändc  mit 
Drachen  verziert.  II.  7,5,  Durchm.  12  zu  9  ein. 
Zwei  alte  Schwerter  mit  eisernem  Gefass  und  ein  Degen  mit 
Messinggriff. 

Drei  diverse  Degen  mit  verziertem  und  reliefirtem  Knauf  und 
Stichblatt. 


Zwei  Feuerschlossgewehre. 


III.    Vuetioiistiin: 

Donnerstag,  den  J>.  März  1899 

I  hr  ab. 

Em  Paar  gemalte  Wappenscheiben,   rund,   in   Bleifassung,   bunt. 

Kanton  Dri  und  Schaffhausen.     Durchm.   13  cm 
'l     Nadeletui.  aus  Ebenholz  mit  Beinschnitzerei  verziert,  figürlichen 

Darstellungen,  auf  Vorder-  und  Rückseite      Lng.  9  cm. 
iä     Ein    Paar    gemalte    Scheiben,    rund,    in    Bleifassung,    mit    Mar 

Stellung    von    Thaten  <\i'*   Hercules.     Zweifarbig,    mit   gelbem 

Rand.     Durchm.  1  1,5  cm. 
Japanischer  Dolch,    mit    grüner  Goldlackscheidc   und  einge 

legtem    Familien  Mon    in    Silber,    sowie    dem    Kodzuka     und 
spaltenem   Kogai.     Desgleichen,    kleiner,    mit   Lackgrifl 

und  -Scheide,  letztere  mit  Goldlackmalerei  nebst  Künstlerbezeich 
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308  Zwei  gemalte  Glasscheiben,  rund,  in  Bleifassung,  bunt.  Mit 
Darstellung  von  Figuren.     Duvehm.  13  cm. 

309  Japanische  Holzschnitzerei  mit  Goldlackmalerei.  Spielende 
Hunde  mit  einer  »Schelle  etc. 

310  Desgleichen,  bunt  und  mit  Gold.  Bisjamoso,  einer  der  7  Kami, 
Gottheit  des  Adels  und  der  Krieger,  sitzend  dargestellt.  Höhe 
10  cm. 

311  Bronzetintenfass  in  Gestalt  einer  auf  Folianten  sitzenden  Eule, 
als  Vogel  der  Wissenschaft.     Vergoldet.     Gr.  15  zu  8  cm. 

312  Zinnteller,  mit  Medaillon  im  Spiegel  mit  Relicfbild  Kaiser 
Ferdinand  III.  zu  Pferde.  Auf  dem  Rande  in  Renaissance- 
Ornamenten  G  Reiterbilder  von  Kurfürsten.     Durchm.  18,5  cm. 

313  Zinnpatella  mit  Renaissanceornament.     Durchm.   18  cm. 

314  Elfenbeinfigur,  auf  rundem  Holzsockel.  Faun  mit  Jungen  und 
Zicklein.     H.  mit  Sockel  16  cm. 

315  L6    Eine  Turkestanische  Gürtelschliesse  aus  Jade,  zweitheilig; 

ein  Jade-Ring,   mit  viereckigem,  abgeflachten  Obertheil.     Beide 

aus  Kaschgar,   Handelsartikel  des  dortigen  Marktes. 

BIT  Japanische  Opiumpfeife.  Bambus  mit  Silberbeschlag,  worauf 
die  Iusignien  der  kaiserlich-japanischen  Marine.  Kriegsflagge  etc. 
In  Holzetui  mit  Beingriff  und  Schwarzlack  verschluss.  Lng.  19  cm. 
Nebst  daranhängendem  Ledertäschchen  aus  Krokodilleder. 

318  Japanische  Schale,  Imari,  bunt  und  mit  Gold,  als  Visitenkarten- 
schale in  Bronze  montirt.     H.  20,  Durchm.  25  cm. 

319  Samovar  von  Kupfer  mit  Messing  Montage.  Theekessel,  vasen- 
förmig, reich  gegliedert  und  ornamentirt  getriebene  Arbeit. 
H.  mit  darunter  befindlichem  viereckigen  Feuerstübchen  öo, 
Kesseldurchmesser  14  cm. 

320  Wedgwood-Käseteller  mit  Glocke,  blau  mit  weisser  Relief- 
decoration.    Randornamente  und  Fries  figürlicher  Darstellung. 

321  Desgleichen,  Theekanne,  Salmengiesser  und  Zuckerdose.  Blau 
mit  weissem  Reliefdecor,  Figurenfries  und  Randornament. 

B22  Körbchen  mit  Klappbügel.  Metallflechtwerk  mit  ornamentirtem 
Rand,  Darstellungen  von  Vögeln  etc.  in  Laubrankenwerk.  Auf 
dem  Boden  zwei  einer  Olivenfruchttriade  zugewandte  Tauben. 
Versilbert.    Durchm.  20  cm. 

323  Russisches  Architekturwerk.  Moskau  1850.  Die  Kathedralen 
etc.  Russlands,  auf  (>(.)  lithographischen  Tafeln  dargestellt,  nebst 
russischem  Text,  llalbfranzbd.,  gr.  fol.  Sehr  schönes  u.  inter- 
essantes Werk.  Dazu  noch:  10  Tafeln  Kapellen  n.  a.  Bau- 
werk»'    1S4'J    iiciist  Text,  in   Umschlag. 
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Atlas  de  l'Empirc  de  Russie  public  par  l'Acaderaic  des  Sciences 
St.    Pdtersbourg    1745),    offert    pur    le    Prince    Em     Galitzin. 
19    Spccialkartcn    in    Doppelfolio    enthaltend.      Lederbd.    mit 
Goldpr.   Ausserdem  eine  alte  grosse  Specialkarte    auf . 
des  curop.  d.   asial    Russlands    1809  u.   1842J  und  ein  bistor.- 

Vtlas  von  Kutscheit. 
Chateaubriand.  G6nie  dn  christianisme.  5  vol.  Paris  1816. 
Mit  Kupfern.  Lederbände  m.  Goldpr. —  Französ.  altes  Testa- 
ment, ca.  1778;  (Titel  fehlt  mit  Inhaltserklärungen  etc.  von 
.l«aii  Fred.  Ostervald-Neuchätel,  dessen  Portrait  (gestochen  von 
G.  I".  Schmidt  sich  darin  befindet.  Lederbd.,  gr.  fol.  Limi- 
tation de  Jesus-Christ,  traduetion  de  Gonnelicu.  Paris  1821. 
Mit   Doppel-Kupfern,  Bchwarz  u.  farbig.     Lederbd.  m.  Goldpr. 

Ein  Paar  silberne  Strassschnallen  von  viereckiger  Form.    Zwei 

in  einander  verschlungene  Schlangen.     Gr.  5,8  zu  4,8  cm.    In 

Etui. 

Satsuma-Räucherväschen  mit  Bilbernem  Deckel  von  cylindrischer 

Form   auf  drei   niederen  Füssen,   bunt   und  mit  Gold  decorirt. 

Der  Deckel  mit  gravirtem  und  eingeriebenem  Ornament.    II.  mit 

Deckel  8,  Durchm.  s  cm. 

Silberplaquette.  rundliche   Form,    Facebildniss  der   Maria.     In 

hoher   Relieftractirung.     Durchm    10  zu  8,5  cm.     Gev 

Ad.  Olearius.     Voyagcs  tres-curieux  et  tres-renommes    faits    en 

Mnscovie,   Tartarie   ei    Perse.     2  tomes  en   1  vol.     Amsterdam 

1727.     Mit    vielen    interessanten    und    schönen    Kupferstichen, 

Karten  etc.     Lederband,  fol.     Gut  erhaltenes  Kupferwerk. 

Museum  de  Florence  od  collection  des  pierres  gravees,  statues, 

mcdailles  et  peintures  dess.  et  grrave  p   F.  A.  David,  avec  des 

explications  p.  F.  Mulot.    Tom.  I  — III.  Y.  VI.    Paris  1787—96. 

In    l       'Mit  zahlreichen  interessanten  Kupfertafeln.    In  5  rothen 

Maroquinbänden   mit   Goldpr.   und   Goldschnitt.      (Ehem.    Preis 

res. 
Grosse  japanische  Seidendecke,  gelbgrüner  Fond  mit  sehr  reicher 
lilmnenstiekerei.     In   der   Mitte  Traubenblüten,   Goldfasanen  etc. 
Sehr  schön.     Gr.  235  /u  1T.">  ein. 

Elfenbeinminiatur,  viereckig.  Bildniss  der  Maria  Luise  Amalia, 
Grossherzogin  von  Toscana.  Kniestück.  II.  12,  Br.  9,5  cm. 
In  schmalem,  vergoldeten  Bronzerähmchen. 
Japanische  Holzfigur,  bunt  bemalt,  Dichterin  Okame  als  Pilgerin. 
Die  greise  Frau  auf  einem  Holzbalken  ausruhend,  in  nach- 
denkender   Haltung    dargestellt.     Sehr    feine    Holzschnitzerei. 

II.    27    ein. 
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334  Ein  Paar  Satsuma-Väschen  von  gedrungener,  urnenartiger  Form. 
Bunt  und  mit  Gold  sehr  schön  decorirt.  Mit  Darstellungen  von 
Blumen  und  Vögeln  nebst  Tapetenornament  etc.  in  miniatur- 
artiger Malerei.  H.  9,5,  Durchm.  6  cm.  Auf  dem  Boden  Marke 
in  Gold. 

335  Goldene  Herrentaschenuhr  mit  Musikwerk.  Zifferblatt  guillochirt 
und  gravirt  und  mit  arabischen  Stundenzahlen  versehen. 

336  Französische  Bronzestatuette,  auf  rundem,  rothen  Marmorsockel, 
dunkel  patinirt.  Amor,  (Original  im  Museum  von  Sevresi. 
H.  31  cm. 

337  Desgleichen,  ebenso.  Psyche.  Gegenstück  zum  Vorigen.  Höhe 
30,5  cm. 

338  Ein  Paar  Bronzeleuchter,  doppelarmig.  Meerweibchen  als  Licht 
düllenträger,  breite  Fussplatte.     II.  30  cm. 

339  Ein  Paar  Bronze-Vasen  auf  schwarzem,  viereckigen  Sockel,  theil- 
weise  vergoldet.     II.  24  cm.     Empirestil. 

340—43  Turkestanisches  Riechflacon  aus  Achat  geschnitten.  In 
Gestalt  eines  ovalen  Fläschchens.  Gr.  5.5  zu  4,5  cm;  eine 
alte  Glasperle  aus  Blauglas  mit  kantigem  Schliff,  Durchm.  2  cm; 
zwei  diverse  Talisman-Steine  von  rundlicher  Form.  Durchm.  1.5 
und  1  cm.  Centralasiatische  Handelsartikel  für  China  vom 
Markt  zu  Kaschgar. 

344—47  Eine  Berliner  Porzellantasse,  bunt  und  mit  Gold.  (Marke 
F.  A.  Schumann.)  Mit  Strcublumen  (Veilchen)  decorirt.  Eine 
Eisenberger  Porzellantasse  mit  Gold  decorirt.  Eine  Alt-Haldens- 
lebener  Porzellantasse,  bunt  und  reich  mit  Gold  decorirt. 
Blumen  mit  Goldornament.  (Marke  Nathusius).  Eine  Des- 
gleichen, mit  ähnlichem  Decor,  ohne  Marke. 

348  \  ._•  Dtzd.,  Strassknöpfe,  Silber  durchbrochen  gearbeitet.  Mit 
Blumenkörbchen.     Durchm.  3,2  cm. 

349  Desgleichen,  ebenso.  '/,  Dtzd.  Mit  Rococoblume.  Durchm. 
2,9  cm. 

350  Chinesischer  alter  Holzsattcl,  Ebenholz  mit  gravirter  Elfenbein- 
einlage. 3  Theile  auf  einem  viereckigen,  mit  violetter  Seide 
bespanntem  Holzschild  zusammengestellt.  Auf  dem  Hauptthcil 
Darstellung  eines  Mandarin  auf  Reisen  nebst  Begleitung. 

351  Kaga-Porzellan-Schüssel,  bunt  und  mit  Gold,  reich  decorirt  in 
excentrischer  Kreistheilung,  grosse,  figurenreiche  Darstellung 
mythologischen  Genres  in  feiner  Ausführung.    Durchm.  37  cm. 

352  Sammlung  aller  Reisebeschreibungen,  Band  I— XIX.  Leipzig. 
1748 — 1709.  Mit  zahlreichen  interessanten  Kupfern  und  Karten. 
Franzbäude  in  4°. 

353  Pergamentband  mit  über  100  Kupfertafeln  nach  berühmten  alt- 
römischen  Sculpturen.     Fol. 

*:   59   * 
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Grandville.    Ccnl  proverbes.    Paris,  H.  Fournier  1845.    .Mit  den 

zahlreichen  originellen  Holzschnittillustrationen  and  den  sebönen 

Vignetten.     Hbfrzbd.,  - 

La  Revue  comique  ;i  l'nsage  des  Gens  serienx.    Nov.   1848  bis 

Vvril  1849.    Mit  den  sehr  interessanten  zahlreichen  [Ilastrationen 

nach  Bertall,  Nadard  n.  a.    Origlwbd.  4°.    Lafontaine.    Fablea. 

Paris  1817,  Didot.     16°.    In  2  Frzbdn.    2  Romane  von  Tolstoi 

in  deutscher  Uebersetzung,  broschirt. 

Japanisches    Seidengewand,    gelbgrllncr    Fond    mit    gestickten 

Blumen  und  Fasan. 

Ein    Paar    Elfenbeinstatuetten.      Amoretten    mit    Brief,    bezw. 

Blumenstrauss      Holzsockel.     II.   12,5  cm. 

Eine  desgleichen.  Putto  als  Schmied. 

Münzenbuch:  Münzsammlung  der  wichtigsten,  seit  dem  westphäl. 

Frieden  bis  zum  Jahre  1V|MI  geprägten  Gold-  und  Silbermüuzen. 

Mit   1-20  Tafeln    Abbildungen.     Leipzig   1885.     Gr.  8°.     Broch. 

Manuscript-Buch    Geistlicher  Seelenscbatz    von   Steph.    Harren 

17-1    mit  bunt  gemalten  Cartouchen,  Rand  Verzierungen,  Initialen 

etc.    Lederbd.   12°.    Festzug  zur  •-'."•jähr.  Vermählungsfeier  des 

Kaiserpaares,  Wien   1879.    36  Lichtdrucke    qu.  fol.    nach  den 

Makart'schen  <  Irig.-Entwürfen. 

Japanisches  Seidengewand,   nilgrüucr   Fond   mit  Stickerei  von 

Blumen  and  fliegenden  Reihern. 

Tisch  mit  schwarzer  geschweifter  Platte  und  reich  geschnitzten 

Zargen  und  Füssen.    Gr.  der  Tischplatte  126  zu  73  cm.    Dazu 

passend : 

Dreisitziges  Sopha   mit  hoher  Rücklehne.     Gemusterter  Bezug. 

Zargen  und  Armlehnen  reich  geschnitzt,  braun  gebeizt. 

Alte  Nö-Tänzer-Trommel,  bemalt  und  vergoldet,  mit  Darstellung 

lelhaften  Vogels  Ho-ho  etc.  Sehr  schönes  Stück.  Nebst 
hölzernem  Auf  lagebock,  geschnitzte  Schwarzlackarbeit.  Trommel 
grosse  32,  Durcbm.  '_':'>  cm.  Interessantes  stück. 
Ein  Paar  Salzstreuer,  vasenförmig,  mit  gefächert  geschliffener, 
geschweifter  Krystallglas  Leibung  in  vergoldetem  Silber  montirt. 
II.   1 1.  Dnrcbm.   i  cn 

Japanisches  buddhistisches  Weihrauchgefäss  aus  Bronze,    mit 
l  Füssen  in  Gestalt  von  Tapirköpfen,  zwischen  diesen  auf  dem 
äusseren  Boden  desüctasses  lautere  Aufschrift  das  Gi 
treffend.     Flephantcnköpfe  als   Ohrenhenkel.     Viertheilig,    am 
dem  obersten  Deckel  5  Schriftzeichen  in  Hiragana  durchbrochen 

eilt,    oben   als   Deckelknopf  eine   Lotosblüthe  auf  stili 
sirtem  Stengel     Die    Uchenpfanne  durch  einen  durchbrochenen 
ledeckt,    worüber   der    Vbscblussdeckcl.    Gedrungene 
runde  Forin.     II    38,  Durchm.    1"  cm. 
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361  Ein  Paar  Statuetten,  Gelbguss,  versilbert.  Pagen,  im  Costüm 
des  16.  Jahrhunderts  Ball  spielend.     H.  23  cm. 

368  Porzellangruppe,  Liebespaar,  bunt  und  mit  Gold  fein  decorirt. 
H.  16  cm.  An  der  Hand  Iädirt.  Pariser  Imitation  von  Franken- 
thaler Porzellan.     Mit  diesem  ähnlicher  Marke. 

369  Dolch  mit  in  Eisen  geschnittenem,  reich  verziertem  Griff.  Lng. 
27  ein. 

370  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Lad}  Rüssel  mit  In  ihn. 
turbanartiger  Frisur.  Durchm.  5,5  zu  4,5  cm.  Vorzüglich  ge- 
malte Miniatur,  in  schmalem,  vergoldeten  Bronzerähmchen. 

371  Desgleichen,  oval.  Bildniss  der  Herzogin  de  Choiseul -Pra>lin 
mit  hoher  Frisur.  Durchm.  5  zu  4  cm.  In  vergoldetem  Bronze- 
rähmchen. 

372  Satsuma-Schüssel.  mit  ausgebogtem,  gefächerten  Hand,  bunt 
und  mit  Gold.  Mit  figürlicher  Darstellung  im  Spiegel.  Mikado, 
das  Kiri-Mon  am  Gewände,  mit  Diener  in  einer  Schneeland- 
schaft. 

373  Marmorbüste.  Bildniss  der  Königin  Marie  Antoinette.  IL  50  cm 
Gut  ausgeführt. 

374  Ein  Paar  Feuerschlosspistolen,  Nussholzschaft  mit  Perlmutter 
und  Elfenbein-Einlagen.     Lng.  53  cm. 

375  Japanische  Bronzevase  mit  Deckel,  in  Gestalt  eines  Flaschen- 
kürbisses mit  Rankenwerk  cn  relief,  auf  Dreifussuntersatz. 
H.  mit  Untersatz  und  Deckel  25,  Durchm.  11  cm. 

376  Japanische  Medizin -Goldlackdose  von  flacher,  rundlicher  Form. 
Mit  Darstellung  eines  Dämons  mit  einer  jungen,  einen  Schirm 
tragenden  Dame.  Auf  der  unteren  Fläche  Inschrift  des  Ver- 
fertigers (Siusansai).  Gr.  10  zu  6  und  2  cm.  Sehr  feine  Lack- 
arbeit. 

377  Französische  Bronzegruppe  ..Damenduell"  von  Drouot.  2  junge, 
Fin  de  siecle-Damen  mit  Stossdegcn  fechtend.  Auf  viereckigem 
Sockel.     Lng.  34,  Br.  11,  H.  21,5  cm. 

378 — 80  Amulett  aus  Jade,  Anhänger,  in  Gestalt  des  Vielfrasses 
T'ao-t'ie),  Gr.  2  zu  1,8  cm;  desgleichen,  Anhänger,  in  Gestalt 
zweier  Früchte  mit  Blättern,  Durchm.  4,5  zu  2,5  cm;  desgleichen 
aus  Jadeit,  Anhänger,  in  Gestalt  einer  Ente.  Gr.  2,8  zu  1,7  cm. 
Turkestanische  Handelsartikel  für  China  vom  Markt  zu 
Kaschgar. 

381  Fayencekrug,  mit  Zinndeckel  und  Fuss  und  blauem  Decor  auf 
gesprenkeltem  Grunde. 

382  Desgleichen,  grösser,  ähnlich. 
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:8  I     Altberliner  Porzellan-Kaffeekanne,  glatte  Vasenform  mit  Schnabel- 
tlülle,  bunl  and  reichem  Golddecor,  der  weisse  Fond  Behr  reich 
mit  Blumen-  and  Goldarabesken  verziert. 
-1     Desgleichen.  Sahnengiesser.  ebenso,  zur  Vorigen  passend. 

3Sf)  Desgleichen.  Tablett,  rund,  ebenso  decorirt,  zur  Vorigen  passend. 
Dreitheiliger  Paravent  mit  Schweizer  Landschaften  in  ornamen- 
taler Rahmung,  in  Oel  gemalt.  Rückseite  mit  imitirtem,  ge- 
pressten  Leder,  unten  reiche  Seidenstickerei. 

\s"t     Ein  Paar  Berliner  Porzellan-Tafelaufsätze,  blau  mit  Gold  decorirt 
l  im  den  Schaft  allegorische  Puttigestalten,  Fischerei  und  Jagd 
darstellend. 
38     Bronzestatuette.    Wallensteiner    Scharfschütz.     II.   27  cm.     Auf 
rundem  Marmorsockel. 

389  Desgleichen.  Gegenstück  zum  Vorigen,  Pappenheimer  Kürassier. 
Ebenso.     II.  26  cm. 

Sronzegefäss.  japanisches  Cultusgeräth  für  Rauchopfer.  Vier- 
ckig  auf  vier  Füssen  and  mit  Ohrenhenkel  und  Deckel.  Theil- 
weise  vergolde!  und  mit  Reliefzieral  und  gravirtcr  Lackarbeil 
verziert.  II.  1-'!.  Gr.  l * »  zu  '.'  cm. 
..'l  Antiquites  d-Herculaiuim.  <>u  les  plus  Indio  Peintures  antiques, 
et  les  marbres,  bronzes,  meubles  etc.,  gravees  par  F.  A.  David. 
Explic.  p.  Sylv.  Marechal.  Tom.  I  —  X.  Paris  L780  97.  Mit 
den  schön  gestochenen,  sehr  zahlreichen  Kupfertafeln.  Vor- 
zügliches, in  rothem  Maroquin  mit  Goldpr.  u.  Goldsch.  gebun- 
denes  Exemplar.  Ehem.  Pr.  In<>  Fr. 
_'  Notiveau  Dictionnaire  historique  par  une  Societe  de  Gens-de- 
1. eine-.  Lyon  1789—1805.  9  vol.  et  \  vol.  de  Supplement. 
Halbfranzbände. 

Arioste.  Roland  furieux.  Traduction  par  Philipon  de  la  Ma 
deleine.  Edition  illustree  par  T.  Johannot,  Ilaron.  Francais  et 
Xantti.il.     Paris  L844.     Gr.  8°   Hlblederbd.      Etw.  defeel  im 

\\aut  l'ropos   u.    pag.   9  -27    des   Textes. 

.'l  Chinesischer  Handspiegel.  Kupfer  -  Email ,  reich  decorirt.  be- 
schädigt. 

395  Goldener  Ring.  Schlangenform,  mit  zwei  Rosen  und  vier  ver- 
schiedenen Steinen. 

Fayencekrug  mit  Zinndeckel  and  Fuss.    Auf  der  Leibung  blauer 
Decor  mit  dem  preussischen  ^.dler  und  dem  Namenszug  I     B   w 
II.  20  cm. 
.'.     Desgleichen,    mit   blauem    Decor   auf   rothbraun    gesprenkeltem 

i  .runde. 

198  Desgleichen,  cylindrisch,  mit  Zinndeckel  und  Fuss,  bunl  decorirt, 
vorn  ungarischer  Husar. 

199  Desgleichen,  mit    Vrchitekturbild. 
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400  Convolut  von  alten  Geschichtswerken,  darunter  von  K.  W.  Böt- 
tiger (1841),  7  Bände,  Schlosser  (1844),  7  Bünde  -ebd. 
Mengin,  Histoire  de  rEyvpte  sous  le  gouvernement  de  Mo- 
hammed-Aly.     Paris  1823.     In  2  Hlbfrzbden. 

401  Desgleichen  von  naturwiss.  u.a.  Werken  von  Button  (Epoques, 
Liege  1797),  Arago,  Dictionnaire  raisonne  de  Fournier,  La- 
brnyere  (1813—19.  3  Franzbde.  16°).  Gattel,  Dictionnaire 
de  la  langue  francaise. 

402  Sechs  silberne  Knöpfe  mit  Strass  besetzt.  Schraubenförmig  ge- 
wundene Eosette.     Durchm.  3  cm.     In  rothem  Lederetui. 

4i>:1>  Ring  von  Silber,  vergoldet,  mit  Steinen  besetzt.  Marquis- 
form, Etui. 

414—406  Centralasiatisches  Amulett,  aus  Jade,  Anhänger,  in  Gestall 
einer  liegenden  Katze,  Gr.  2,5  zu  1,5  ein;  desgleichen,  An- 
hänger, in  Gestalt  einer  auf  einem  viereckigen  Stein  hockenden 
Katze,  Gr.  4  zu  2,5  cm;  desgleichen,  in  «Testalt  eines  Blattes. 
Gr.  4  zu  2,5  cm.  Turkestanische  Zauber-  und  Schutzmittel 
gegen  Krankheit  etc.     Aus  Kaschgar. 

407  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Königin  Maria  Stuart. 
Durchm.  7  zu  5,5  cm.     Li  schmalem  Bronzerähmchcn. 

408  Desgleichen,  oval.  Bildniss  der  Kaiserin  Maria  Louise  von 
Frankreich.  Gut  gemalte  Miniatur,  in  schmalem  Bronze- 
rähmchcn. 

40'J  Japanisches  Räuchergefäss  von  Bronze.  In  Gestalt  eines  auf 
einem  Zaumzeughalter  sitzenden  Jagdfalken.  IL  55  cm.  Eine 
Anzahl  Rückenfedern  als  Vasendeckel. 

410  Japanischer  Porzellanuntersatz,  bunt  und  mit  Gold  decoiirt. 
Tapetenmuster  etc.  Runde  protilirte  Form  auf  acht  Füssen. 
H.  17,  Durchm.  30  cm.     Unten  Marke  in  Roth. 

411  Ein  Paar  vergoldete  Consolen,  Stuckmasse,  weibliche  Köpfe  mit 
Lorbeerkranz. 

412  Ein  Paar  vergoldete  Bronze  -Appliques,  zweiarmig.  Rocoeo-Stil 
von  eleganter  Zeichnung. 

413  Elfenbeinminiatur,  viereckig,  Kniestück.  Bildniss  der  Madame 
de  Caylie.     H.  10,   Br.  9  cm.     In  schmalem  Bronzerähmchen. 

414  Ein  Paar  Email-Cloisonnevasen  von  schlanker  Form.  Mit  farbiger 
Darstellung  von  Dschonken  und  Fischerbooten  auf  dem  Meere. 
H.  24,  Durchm.  8  cm. 

415  Ein  Paar  silberne,  theilweise  vergoldete  Strassschnallen.  von  vier- 
eckiger Form.     Gr.  7,1   zu  4,4  cm.     In  Etui. 
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17  Meissener  Porzellansuppenterrine  mit  Deckel  und  Untersatz, 
geschweifte  godronirte  Form  auf  vier  Löweniüssen,  Kelicf- 
zierat  Brandenstein.  In  Rotb  camaYeu  bemalt.  Als  Deckel 
knöpf  eine  Citrone.  Ein  Henkel  gekittet.  Desgleichen.  Schüssel. 
gleicher  Ausführung,  mit  Sprang,  zusammengenietet. 
Japanische  Bronze.  Räucherväschen  mit  Deckel,  in  Gestalt  eine« 
Kürbisses  mit  daneben  stehender  Figur  des  buddhistischen 
Weisen  „Sennen".     II.   10,  Durcbm.  <»  cm. 

Bronzevase,  in  Gestalt  eines  Flaschenkürbisses.  Lng.  12,  Dnrcbm. 
1  l  cm      Grün  patinirt. 

Waage  mit  Gewichtsatz.  aus  dem  Jahre  1TT-J.  gefertigt  von  Joh 

l'et     Braselmann    auf   Wichlinghansen   in   Oberbarmen.     Zwei 

Gewichte  fehlen.     In  Holzkassette. 

Elfenbeinminiatur,  oval.     Bildniss  der  Marie   Antoinette.     Etui. 

Desgleichen,  in  altem  Elfenbeinrahmen. 

Bronzebüste,   modellirt   von  Nelson     E.    Blot,   Paris)   Infant. 

II.     1   1,5    ein. 

Satsuma-Piäucherdöschen.  mit  Deekel,  von  flacher  cylindrischer 
Form,  mit  zwei  Ohrenhenkeln  und  auf  drei  niederen  Füssen. 
Bunt  und  mit  Gold,  sehr  reich  mit  diversen  Landschaften  nebst 
reicher  figürlicher  Staffage  in  miniaturartiger  Ausführung  und 
mit  schönem  Ornamenl  verziert.  Als  Deckelknopf  ein  Flaschen- 
kürbi8s  freirund  aufmodellirt.  Auf  dem  inneren  Hoden  die  Dar- 
stellung eines  Schleiergoldfisches  und  Schildkröte.  II.  <>.."', 
Durchm.   10,5.     Ein  Henkel  gekittet. 

Japanische  Räucherampel  von  Bronze,   in  Gestall   einer   grosses 
Triton-Muschel.     Durchm.  30  zu  18  cm. 
Japanische  Holzschnitzerei.  Tempelschelle, 
kopfes. 

Elfenbeinfigur.  Strolch  auf  einer  Tonn 
Desgleichen,    ebenso.     Gegenstück    zu 
leerer  Tasche. 
Zwei  grosse  gravirte  Zinnteller. 

Porzellanstatuette,  in  Meissener  Art,  bunt  und  mit  Gold.  Waffel- 
händlerin. II.  20  ein.  Desgleichen,  ebenso.  Citronenhändler. 
II.  20  em. 

Ein  Paar  französische  Biscuit-Porzellan-Büsten  auf  blauem  Sockel, 
mit  Golddecor. 

Ein  Paar  Meissener  Porzellanfiguren,  bunt  und  mit  Gold.    Affen 
als  Dudelsackpfeifer  und  Sängerin.     II.   I  l  cm. 
Meissener    Porzellangruppe,    bunt    und    mit    Gold       Raub    der 
Sabinerin      II    •_''_'..">  cm. 
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434  Meissener  Porzellanstatuette,  mit  Sockel,  bunt  und  mit  Gold. 
Hausircr  mit  Korb.     H.  26  cm. 

435  Desgleichen,  -Vase,  Rococoform,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
Amorettenputto.     11.  44  cm. 

436  Desgleichen,  -Schüssel,  bunt  und  mit  reichem  Golddecor.  Land 
scharten  mit  figürlicher  Staffage,  Reiter,  Jäger  mit  Hunden  ctc 
Durchni.  33  cm. 

437  Zinnpatella,  mit  Frührcnaissanceornament  auf  dem  Kunde  und 
im  Spiegel.     Durchni.  21,5  cm. 

438  Ovale  Bronze-Decorationsschüssel,  mit  Grablegung  Christi  im 
Spiegel,  nebst  Randornament. 

43'.)  Elfenbeinminiatur,  oval,  Lcda  und  der  Schwan.  Durchm.  S,o 
zu  7  cm.     In  viereckigem,  schwarzem  Holzrahmen. 

440—42  Turkestanisches  Amulett,  aus  Jadeit.  Anhänger,  in  Gestalt 
einer  Ente.  Gr.  4  zu  2  cm;  Desgleichen.  Anhänger,  in  Gestalt 
eines  Affen  mit  linksseitlich  an  ihm  aufhockendem  jungen  Affen. 
Gr.  6  zu  3  cm;  Desgleichen,  aus  .lade  Anhänger,  in  Gestalt 
eines  Salamanders.  Cr.  4  zu  2,5  cm.  Centralasiatische  aber- 
gläubische Schutzmittel  gegen  Zauberei  oder  Krankheit,  aus 
Kascbgar. 

44:1  Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Herzogin  von  Rochester. 
In  viereckigem,  reich  verziertem  Rahmen. 

444  Desgleichen,  oval.  Bildniss  der  Lady  Douglas.  In  viereckigem, 
reich  verziertem  Rahmen. 

445  Burgunder  Helm.  Eisen,  mit  reicher  Gravirung  von  Ornamenten 
und  Figuren. 

446  Bronzestatuette,  auf  schwarzem  Steinsockel.  Landsknecht  mit 
Partisane.     H.  34  cm. 

447  Desgleichen,  ebenso,  Gegenstück  zum  Vorigen.  Landsknecht. 
H.  34  cm. 

448  Chinesische  Bronzevase  mit  Henkelringen,  ornanient.  Rundlich 
bauchige  Form.     II.  23,5,  Durchni.   14  ein. 

44Vi  Ein  Paar  japanische  Porzellanväschen,  bläschenförmig.  Mit  Email 
cloisonne  verziert.  Auf  schwarzem  Grunde  Darstellungen  von 
Gurkenfrüchten,  Blättern  und  Insecten.  Die  Halsumrandung 
zeigt  auf  braunem  Grunde  das  Kirimon  in  Wiederholung.  11.  15, 
Durchm.  8  cm.  Auf  dem  Boden  in  Blau  die  Marke  des  Ver- 
fertigers „Dai  Nip-pon"  etc.     Gross  Japan  u.  s.  w. 

450  Persischer  Teppich,  Sumac.  Rother  Spiegel  mit  blauen  Poly- 
gonen.    Gr.  2(30  zu  215  cm.     Defekt. 

451  Eiserne  Säule  mit  vergoldeter  Bronze  montirt.  Empire  Lampen 
fass?)  Mit  sehr  feinem  Reliefornament.     H.  47  cm. 

«    65    >*> 
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152  Grosse  chinesische  Porzellanschüssel,  rund.  Bunt  dekorirt  mit 
Blumen,  Granatäpfeln  and  anderen  Früchten  als  Randfries.  Im 
Spiegel  die  Darstellung  eines  rothen  Seebarses  und  eines 
Schleierschwanzfisches.  Durcbm  13  cm.  Schönes  Stück. 
Elfenbeinminiatur,  oval.  Bildniss  der  Madame  de  Mertens.  Durchm 
10  zu  v  em  In  viereckigem,  reich  verziertem  Bronze-Empire- 
rahmen. 

l.'l  56  Turkestanischer  Amulett-Anhänger  aus  Jadeit,  in  Gestalt  einer 
Kai/..  Gr.  4,5  zu  1.."»  em:  Desgleichen,  in  «iestalt  zweier 
Stengel  fruchte  mit  Blättern,  Gr.  6  zu  •">.">  em:  Desgleichen,  in 
<■ istalt  rine-  viereckigen,  oben  eingekerbten  und  abgerundeten 
Täfelchens,  Gr.    I  zu  1,7  em.     Sämmtlich  au-  Kaschgar. 

I.'T     Gitterfächer,  chinesische  Beinarbeit  von  zierlichem  Dessin. 

158  59  Französisches  Fritten-Porzellanschälchen  auf  dreiFüssen.  Mit 
Reliefzierat.  Markenstempel:  ein  „im  Oberleib  aus  einer 
Mauerkrone  wachsender"  heraldischer  Löwe.  Durchm.  14,5  cm. 
Eine  Porzellandose,   viereckig,    mit    Schneeballen    Reliefzierat. 

160  62  Turkestanisches  Amulett,  aus  .lade.  Anhänger,  in  Gestall 
einer  auf  einer  Ente  liegenden  Katze.  Gr.  l  zu  •">  em:  Des- 
gleichen, aus  Jadeit,  Anhänger  in  Gestall  eines  kleinen  Kindes, 
Lng.  !..")  em:  Desgleichen,  aus  Jadeit,  Anhänger  in  Gestall 
einer    Ente    mit    Fisch     und    Blatt.      Gr.     \    ZU    :'»    em.      Central- 

asiatische    Schutzmittel    gegen    Krankheit    und    Zauberei,    aus 
Kaschgar. 

163  168  Altberliner  Porzellankanne  mit  Reliefzierat,  der  Holzstiel 
fehlt.  Desgleichen,  Räucherväschen,  defekt.  Berliner  Porzellan- 
kanne, massige  Form,  desgleichen,  Sahnengiesser.  mit  Goldrand; 
Desgleichen.  Theekanne.  blau  und  mit  Gold  dekorirt,  gekittet; 
Desgleichen  Zuckerdose  blau  und  mit  Gold. 

169  Tu  Centralasiatisches  Amulett,  aus  .lade.  Anhänger  in  Gestalt 
einer  auf  einem  viereckigen  stein  bockenden  Katze  Gr.  1,5 
/u  2  cm;  Desgleichen.  Anhänger,  in  Gestalt  einer  liegenden  Katze. 
Gr.  2..")  zu  1,5  em:  Desgleichen.  Anhänger,  in  Gestalt  eines  vier 
eckigen  Talisman  mit  Todtenkopf.  Gr.  4,5  zu  2,5  em.  Aber- 
gläubische Zauberschutzmittel  gegen  Krankheit.  Kaschgar,  Tur 

ke-tan. 

17  1   72  Zwei    Oelgemälde.    Brustbilder,    St.   Paulus   und   St.    Petrus. 

il    20,    Br.   16  em.     <;.  R. 
IT.".     Fayencekrug    mit    buntem   Decor    und   Stangenglas   mit    Email 

färben  heinalt. 
i,l     Aelteres  Oelbild.   Brustbild   eine-    Mannes   mit  grossem  Spitzen 

kragen  and  Federhut.    Interessantes  Kostümbild.    H.  27,  Br.  21. 

Inter   Glas,  <:.  I.' 
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475  Bowie-Messer  mit  Lederscheide.  Auch  als  Hirschfänger  zu  ge- 
brauchen, mit  Feder  zum  Aufklappen  und  Verlängern  der 
Klinge.     Horngriff. 

47i>  Dolch  mit  Elfenbeingriff.  Klinge  zweischneidig  mit  drei  Blut- 
rinnen. Scheide  schön  ciselirt,  wie  die  Parirstangc  theil weise 
vergoldet. 

477  Desgleichen,  ebenso.  Zweischneidige  kantige  Klinge  mit  einer 
Blutrinne.     Parirstange  aus  Stahl,  Scheide  von  Neusilber. 

478  79     Jade- Amulett  in  Gestalt  einer  Kröte,  Anhänger,  Gr.  2,5  cm; 

Desgleichen,  in  Gestalt  eines  Apfels  mit  Blättern,  Anhänger, 
Gr.  3,5  zu  2  cm;  Desgleichen,  in  Gestalt  des  Vielfrasses  (T'ao- 
t'ie  Anhänger,  Gr.  3,3  zu  2  cm,  turkestanische  Handelsartikel 
für  China  vom  Markt  zu  Kaschgar. 

4SI)  Dolch  mit  Elfenbeingriff,  Parirstange  aus  Stahl.  Klinge  zwei- 
schneidig. 

4si  Desgleichen,  mit  Beingritt"  und  Scheide  aus  Bein  mit  Neusilber- 
beschlag.    Klinge  einschneidig. 

482    Zuckerstreuer  von  Messing. 

483—84  Chinesische  Specksteinfigur  auf  Sockel,  buddhistischer  Hei- 
liger. H.  17  cm.  Desgleichen,  mit  Salznapf,  sitzende  Figur, 
ohne  Sockel. 

485  s7  Eine  turkestanische  Gürtelschnalle  aus  Jade,  viereckig, 
Lng.  C,  Br.  4,5  cm;  ein  Mundstück  aus  Jade  für  Tabakspfeifen, 
Lng.  3  cm;  ein  Amulett -Anhänger  aus  Jadeit,  von  unregel- 
mässiger Form,  Lng.  3  cm,  Schutzmittel  gegen  Zauberei  und 
Krankheit.     Sämmtlich  aus  Kaschgar. 

488  Fünf  diverse  geschliffene  Bechergläser,  kelchförmig  und  von  ver- 
schiedener Färbung. 

489  Zwei  geschliffene  Gläser  nebst  einem  Deckel,  wovon  eines  mit 
Goldrand,  das  andere  mit  englischem  Facetteschliff. 

490—92  Eine  turkestanische  Gürtelschnalle  aus  Jade,  viereckig, 
Lng.  7,  Br.  4  cm.:  ein  Tabakspfeifenmundstück  aus  Jade,  Lng. 
3  cm.;  ein  Fingerring  aus  Jade.  Sämmtlich  centralasiatische 
Handelsartikel  vom  Markt  zu  Kaschgar. 

493  Zwei  japanische  Cloisonne- Vasen,  in  Bronze  montirt,  von  ge- 
drungener kübelartiger  Form.  Mit  Blumen  und  Vögeln  und 
<  »riiament  schön  decorirt.     H.  16,5  cm. 

4<»4  Dose  aus  Messing  und  Hörn  achtseitig,  mit  Rosetten  verziert 
und  graviert,  auf  dem  Deckel  ein  Reiter,  auf  dem  Boden 
pflügender  Landmann.  Der  Hakenverschluss  in  Form  eines 
Vogels.     H.  4,  Durchm.  7,5  zu  5,5  cm.     17.  Jahrb. 

495    Japanisches  Räucherväschen  von  Bronze.    H.  9,5,  Durchm.  7  cm. 
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Ein  Paar  Rothglas-Blumen-Vasen  von  Bchlanker  Form,  mil  i-  >ld 
decorirt.  Eine  davon  gekittet.  II.  34,5  cm. 
Kupferplatte.  Flöte  blasender  Hirt  nach  Nicolaus  Berchem,  in 
der  Originalgröße,  aber  von  «In-  Gegenseite  gestochen.  Sehr 
gnte  Arbeit,  noch  /.um  Abdruck  geeignet.  II.  21,5,  Br.  15,5cm. 
I'.'-  Dresdener  Porzellanbonbonmere.  runde  Form,  bunt  und  mit  Gold, 
mit  violctl  geschupptem  Hand  and  Darstellung  a  la  Watteau 
auf  «Imi  Deckel.     Durchm.  15  cm. 

Ein  Paar  japanische  Porzellanvasen  von  gedrungener,  geschweifter 
Form.  Auf  dem  mit  gemusterter  Structur  versehenen,  weissen 
Grund  bunte  allegorische  Darstellungen  mit  vorherrschender 
grttner  Tönung.     II.  21  ein. 

Ein  Paar  Dresdener  Porzellanbonbonnieren,  rund.  Bunt  and  mit 
Gold,  rother  Fond  mit  Darstellung  s  la  Watteau  im  Deckel. 
Durchm.  9  cm 

501  Kürassierpallasch  und  krummer  Säbel. 

502  Drei  diverse  Degen,  zwei  davon  mit  Lederscheide.  Gute 
Klingen. 

503  Zwei  Degen  mit  ornamentirten  Klingen  und  Bronze-  bezw.  Eisen 
griff.     Altes  Reiterschwert  mit   Eisengefäss. 

'"l  Drei  Kupferplatten  von  A.  Zingg  nach  J.  Saly.  Reich  verzierte 
Vasen  mit  figürlicher  und  ornamentaler  Decoration.  Bekannte 
Stücke  von  bester  Erhaltung,  ooeh  sehr  gut  /.um  Abdruck  ge- 
eignet.    II.  19,5,  Br.  13  ''in. 

Meissener  Porzellanschale.  Blattform,  bunl  und  mit  Gold,  ßluinen- 
decor. 


IV.  Auclioiisljiii: 
Freitag,  den  10.  März  1899,  von  10  uhr  ab. 


>"i'.    Zwei    gemalte    Glasscheiben,    rund    in    Bleifassung,    bunt.     Mit 
figürlicher  Darstellung.     Durchm.  13  cm. 

507  Schwarze  Lackdose,  viereckig,  mit  bemalter  Perlmutterplatte  im 
Deckel,  Darstellung:  Leda  mit  dem  Schwan.    .Malerei  Ifidirt. 

508  Desgleichen,  rund,  mit  bemaltem  Deckel,  Darstellung:  Brustbild 
eines    Augustiner-Mönches.     Durchm.  T  cm. 

Em  Paar  gemalte  Wappenscheiben,  rund,   in  Bleifassung,    bunt. 
Durchm.  11  cm. 
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510  Ein  Paar  Wappenscheiben,  in  Bleifassimir,  viereckig,  bunt.  EL  15, 
Br.  11  cm. 

511  Gemalte  Scheibe,  viereckig,  in  Blcifassung,  bunt.  Monatswappen 
September.     II.  15.  Br.   1 1  cm. 

512—514  Ein  Turkestanier  Armring  aus  Jadeit,  ein  Spinnwirtel  aus 
Jadeit,  von  flaebrunder  Form,  ein  Fingerring,  aus  rotbem  Marmor. 
Handelsartikel  vom  Markt  zu  Kaschgar. 

515  Ein  Paar  sächsische  Porzellanconsolen,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
freirund  modellirten  Blümchen  und  Putto.    Gr.  16,5  zu  12,5  cm. 

516  Ein  Paar  desgleichen  Figuren,  bunt  und  mit  Gold.  Knabe  und 
Mädchen  mit  Weintrauben.     II.  12  cm. 

517  Zuckerschale,  auf  silbernem,  ornamentirtem  Fuss,  die  rundliche 
Schale  aus  Blauglas,  mit  geschweiftem  Goldrand  mit  Goldlinie 
mit  einem  silbernen  Kranz  von  Windenblütben  etc.  montirt. 
Durchm.  18,  H.  21   cm. 

518  Gerahmter  Kupferstich  von  A.  Krüger.  Die  musieirenden  Engel 
nach  H.  v.  Eyck.     Schöner  Druck  mit  Rand.     Boy.  fol. 

519  Japanische  Bronzedose,  rund,  gravirt  und  mit  Gold  und  Silber 
intaglio.  Mit  figürl.  Darstellung,  tanzendes  Kind.  H.  b, 
Durchm.  14  cm. 

520  Zwei  Meissener  Porzellanfiguren,  bunt  und  mit  Gold.  Affen  als 
Flötenspieler  und  Harfenistin.     H.  14  em. 

521  Porzellangruppe,  bunt  und  mit  Gold.  Amor  als  geistlicher  Rath. 
H.  19,  Durchm.  20  zu  12  •cm.     Mit  Marke  Wien  in  Blau. 

522  Silberner  Nippesgegenstand,  Guitarre,  ornamentirt.  Gr.  12  zu 
4  cm.     Gew.  40  gr. 

523  Ein  Paar  Messingplatten.  von  gewölbter  Form  und  3  passartigeiu 
Zwickel-Ausschnitt.  Gravirt,  .Mit  Darstellung  des  Sündenfalls 
und  als  Gegenstück  der  Taufe  Christi  im  Jordan.  Gr.  33  zu 
28  cm. 

524  Runde  getriebene  nnd  gravirte  Messingplatte.  Reich  ornamentirt. 
Durchm.  30  cm. 

525  Elfenbeinplaquette,  viereckig  gravirt.  Mit  Darstellung  eines 
tanzenden  Fasching  -  Paares.  Von  Randornament  umrahmt. 
H.  5,7,  Br.  8  cm. 

526  Desgleichen,  ebenso.  Mit  mythologischer  Darstellung  auf  der 
Vorder-  und  Rückseite.     H.  5,8.  Br.  8  cm. 

527  Japanisches  Cloisonne- Döschen  von  runder  Form.  Schwarzer 
Fond  mit  buntem  Ornament,  im  Deckel  die  Darstellung  des 
fabelhaften  Vogels  „Ho-ho".     11.  4,  Durchm.  7  cm. 

528  Desgleichen,  ebenso.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

529  Ein  Paar  Delfter  Tässchen,  blau  in  chinesischem  Geschmack 
decorirt  mit  Marke  P.  Verbürg  (1761)  in  Blau  auf  dem  Boden 
der  Untertasse. 
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Gerahmter  Kupferstich  von  E.Mandel  üach  Tiziano.  La  bella 
di  Tiziano.  Ganz  vorzüglicher  Abdruck  vor  der  Schrift  mit 
breitem  Rande      Roy.  fol. 

Chinesische  Holzschnitzerei,  durchbrochen  geschnitzter  Licht 
schirm,  kreisförmig  auf  viereckigem  Sockel.  Mit  Darstellungen 
des  kaiserlichen  fünfzehigen  Drachen  und  des  beiligen  Vogels, 
des  Symbols  der  Kaiserin,  mit  Pfauenschweif,  her  Drache  in 
einmal  wiederholter  Darstellung,  bält  in  der  rechten  (»der  linken 
Vorderkralle  ein  Schriftzeichen  in  archaischer  Schrift.  Fieder- 
.  Glück  verheissende  Symbole  in  Wiederholung  an- 
gebracht.    II.  29  cm. 

Französische  Bronzestatuette  aul  rundem  Marmorsockel.  Alle 
gorische  weibliche  Gestalt  in  einem  Buche  lesend.  II.  '2'k.>  cm. 
Japanische  Holzfigur,  bunt  und  mit  Gold  bemalt,  Hotoke,  sitzend, 
mit  erhobener  rechter  Hand  und  der  Himmelskreis-Aureole.  Vorn 
auf  dem  Gewände  ein  Futatoraoye.  II.  .">T  cm. 
Drei  Elfenbeinminiaturen,  oval,  Kostümbilduisse.  In  gemeinschafi 
lichem  Rahmen  in  Louis  XVI. -Stil. 

Drei  desgleichen,  oval.    Ebenso.    Bildnisse  von  Damen. 
Japanischer  Set.    geschnitztes   Holzgestell   mit   zwei  Bogen   und 
elf    Pfeilen.      Der    mittelste    vordere    Pfeil    mit    durchbrochen 
gearbeiteter    Blattklinge    zeigt    «'in    Familienwappen    mit    drei 
Mahr,.:-'    Blättern.  '  , 

Japanische   Bronzevase    in  Gestalt    einer  gurkenartigen   Frucht 
mit  Blättern  und  darauf  sitzender  Grille.     II.  15  cm. 
Japanische  Holzschnitzerei.  Gruppe  zweier  Schildkröten.  ;ui>  m  In 
bartem    Holz    geschnitten    und    mit    Klapper.     Farbig    getönt, 
meisterhaft     naturwahre     Darstelluni;-,     vur/tidichc    Schnitzerei. 
Auf  dm-  vierten  Schildplatte  des  Bauchschildes  die  Bezeichnung 
des    künstln'-,    eingeschnitten.     Die    kleinere  Schildkröte    mit 
Lasur  an  den  Augen.     Gr.   1 1  zn  6  cm. 
Französische   Bronze,   modellirt  von  Barye,    Löwe  /.um  Sprung 
.»ich    kauernd.     Am   Sockel  bezeichnet,     (dun   patinirt.     II.  '.'. 
Durchm.   IT  zu  T..">  cm.     Schön  modellirt 
Bronzestatuette,  mit  rundem  profilirtem  Stcinsockel.    „Sekt"  rmi 
dellirl    von    Barillot.     Pntto   mit  Sektschale    auf   Büchern   etc 
tanzend.     II.  :;•_'  cm. 

Eiserne  Zwillingsdose,  japanische  Arbeil  mit  Deekel.  Kunde 
und  achteckige    Dose   ineinandergefügt,   innen   mit    Silber  aus 

gefüttert     Auf  dem  Deekel  ein  sc nodellirter  Vpfel  Blüthen 

zweig  en   relicf.     Durchm.   11,5  zu  6,   II.    I  i 
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542  Alte  Email -Cloisonneschüssel,  bunt,  innen  und  aussen  reich 
ornamentirt,  Fond  grün  und  blau.  Im  Spiegel  die  Darstellung 
eines  aus  dem  Meere  auftauchenden  Fisches.  Rand  lädirt. 
Durehm.  32,   II.  6  cm. 

543  Französischer  Bronze-Handleuchter,  vergoldet.  Louis  XV.  ß,o- 
caille-Muster.     IL  <S  cm. 

544  Französische  Bronzestatuette,  von  Houdon  modellirt.  Jean 
Jacques  Rousseau.     H.  35  cm. 

545  Alte  Bronzevase,  von  bauchiger,  vierkantiger  Form  mit  Henkel- 
ringen.    Der   Hals    mit   Reliefzierat.    H.   32,   Durehm.  16    cm. 

546  Alte  chinesische  Lackmenage,  in  Form  eines  grossen  Kürbisses, 
gelber  Lack  mit  Gold  etc.  -Bemalung  als  Picknickkorb  mit 
Tablett  und  neun  Tellern.     Gr.  51  zu  39  cm. 

547  Gerahmter  Kupferstich  von  Ed.  Mandel.  Madonna  della  sedia. 
Nach  Raffaello  Santi.  Sehr  schöner  Druck  auf  chinesischem 
Papier  mit  breitem  Rande.     Stockfleckig.     Roy.  fol. 

548  Ein  Paar  Bambusväschen  von  viereckiger  Form,  mit  sehr  fein 
gravirten  und  schwarz  eingeriebenen  landschaftlichen  Dar- 
stellungen nebst  Staffage.     H.  11,5,  Durehm.  5,5  cm. 

549  Schwarzlackdöschen.  Runde  Eiform  mit  abgeflachtem  Deckel. 
Mit  Goldlackornament  und  Bleiauflage  etc. 

550  Drei  Meissener  Vasen,  zwei  mit  metallischer  Glasur  und  Blumen- 
kartuschen.    IL  20  cm,  die  dritte  weiss.     Defect. 

551  Leuchterweibchen  (ohne  Geweih),  holzgeschnitzt  und  bemalt, 
gothischer  harfespielender  Engel.     Gr.  17  cm. 

552  Spiegeletagere  mit  sächsischen  Porzellansäulen,  bunt  und  mit 
Gold.  Mit  2  Etagen.  H.  50,  Br.  63,  T.  21  em.  Die  Säulen 
mit  tigürl.  Malerei. 

553  Meissener  Porzellanbüste,  bunt  und  mit  Gold.  Büste  eines 
kleinen  Mädchens  mit  Kopftuch.     H.  15  cm. 

554  Porzellangruppe,  weiss.  Amor  auf  dem  Löwen  reitend.  H.  17  cm. 

555  Meissener  Porzellanplatte,  bunt  und  mit  Gold.  Bezeichnet: 
„Scene  aus  dem  7jährigen  Kriege."     IL  20,     Br.  26  cm. 

556  Französische  Bronzestatuette  auf  flachem,  rundem  Marmorsockel. 
Napoleon  1.     Ganze  Figur,  stehend.     H.  18,5  cm. 

557  Zwei  japanische  Porzellanvasen,  Flaschenform,  mit  gekraustem 
Halse.     Reich  mit  Blumen  und  Genrescenen  bunt  decorirt. 

558  Cloisonneschale  auf  Fuss,  schönes  Blumenmuster.  Am  Fns> 
etwas  beschädigt. 

559  Fruchtschale  von  Krystallglas  mit  englischem  Facetteschliff  reich 
decorirt. 
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Kleine    französische    Bronzestatuette    auf   Marmorsockel     giallo 
tintico  .     Jupiter,  anfrechl  stehend 
Desgleichen,  ebenso.     Jupiter  Bitzend 

Satsuma-Theekanne  mit  versilbertem  Deckel  und  Bügelhenkel. 
!Hc  Kanne  mit  Nasendülle  bnnt  und  mit  Gold  decorirt.  Bügel 
and  Deckel  mit  Verzierungen  en  relief. 

Broche  von  Silber,  theilweise  vergolde!  and  mit  Steinen  besetzt, 
Blumenkorb  darstellend.     Durcbm.  3,5  zu  3  cm,     Etui. 
Marmorbiiste.     Bildnis«  der  Prinzessin  Lamballc.     II.  30  cm. 
Ein  Paar  Meissener  Porzellanfiguren,  bunt  und  mit  Gold.    Affen 
als  TriangelspieleT  und  Balalaikaspielerin.     II    14  cm. 
Elfenbeinminiatur,  oval    Bildniss  einer  jungen  Dame  mit  grossem, 
weissem  Federhut.     Durcbm.   9,5  zu  7,5  cm      In  viereckigem, 
vergoldetem    Bronzerahmen    mit    Plüscheinlage,    reich    verziert, 
frauzös.  Arbeit.     II.   18,5,  Br.   13,5  cm. 

Porzellanteller,  bunt  und  mit  Gold.  Der  Kami  bleu  royal  mit 
reichem  Golddecor  im  medaillonartig,  oval  gehaltenen  Spiegel 
die  allegorische  Darstellung  „die  Wasserrose"  Durcbm.  25,5  cm.' 
Mit    Marke   Wien. 

Desgleichen,  bunt.  Mit  grünem  Rand  und  reichem  Golddecor. 
Im  Spiegel  die  Darstellung  „Quellennymphe".  Durcbm.  25,5  cm. 
Mit    Marke   Wien. 

Japanisches  Wohnhausmodell.  von  Holz.  II.  20,  Durchm.  15,5 
zu   12  cm. 

Holzschnitzerei,  runde  Pulverflasche.  Reich  ornamentirl  mit 
diversen  figürlichen  Darstellungen  en  relief.  Auf  dem  Holz 
in  rundem  Schild  das  kaiserl.  russische  Wappen.  Lng.  19, 
Durcbm.  9  cm 

Französische  Bronzestatuette,  auf  rundem  Marmorsockel.  Alle- 
gorische weibliche  Figur  mit  Blumen  und  Früchten.  II.  2  I  cm. 
Japanisches  Wohnhausmodell.  mit  Verkaufsladen  eines  Seiden 
geschäfts.  Holz  bemalt.  II.  22,  Durchm.  16  zu  12,5  cm. 
Holzschnitzerei.  Schildkröte,  als  Dose.  Bemalt  und  innen  ver- 
goldet. Auf  der  fünften  rechten  Schildplatte  des  Baucbschildes 
<\r\-  Name  des  Künstlers.  Sehr  Bchöne  naturalistische  Dar- 
stellung.    Durchm.  _  I  zu   1  I  cm. 

Zwei  Oelbilder.  Brustbilder.  Lesender  drei-  und  rauchender 
junger  Mann  11  63,  Br.  54,  circa,  (kl,'. 
Zwei  Desgleichen.  Halbfigur  des  Brutus.  Brustbild  eines  Greises. 
II.  63,  Br.  •'''  I,  circa  Letzteres  in  <;  R. 
Zwei  Desgleichen.  Johann  Philipp,  Herzog  zu  Cleve  und  Berg 
als  Kind.  Uf  Kupfer.  II.  14,5,  Br.  12  cm.  G.R.  Die  Fu» 
vvaschung.     II.  26,  Br.  20  cm.     Br.  R. 
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577  Onyx-Briefbeschwerer,  mit  Uhr.  Viereckiges  Steinsegment,  schräg- 
liegend.      Zifferblattrand    von  vergoldeter  Bronze.     H.   11  cm. 

578  Japanische  Holzschnitzerei,  bunt  und  mit  Gold  bemalt.  Dai- 
Butzu,  sitzend  dargestellt,  auf  Untersatz.  H.  mit  Sockel  45, 
Durcbm.  32  zu  41  cm. 

579  Ein  Paar  Satsuma-Vasen,  Haschen  förmig,  mit  ösenartigen  Henkeln, 
Thierköpfen,  auf  geschnitztem  Holzsockel.  Bunt  und  mit  Gold 
mit  figürlicher  Darstellung  nebst  reichem  Ornament,  in  miniatur- 
artiger Feinheit.  H.  12,  Durchm.  5  cm.  Auf  dem  Vasenboden 
Marke  in  Gold. 

580  Ein  Paar  chinesische  Porzellanteller,  bunt  decorirt.  Mit  Blumen 
und  drei  Kartuschen,  in  welchen  stilisirte  Fledermäuse  (Symbole 
des  Glücks j.  Im  »Spiegel  zwei  dreizehige  Drachen  in  grüner 
Farbe.     Durchm.  31  cm.    Sehr  schöne  decorative  Stücke. 

581  Drei  Emailbilder  in  gemeinsamen  Bronzerahmen  zusammengestellt. 
von  ovaler  Form ,  Schäfer-  und  Bauernscenen  darstellend. 
Durchm.  7,4  zu  5,7   cm.     Rahmengrösse  13,5  zu  7  cm. 

582  Japanisches  Porzellandöschen,  von  flacher,  runder  Form.  Mit 
Email  -  Cloisonne  -  Ornament  in  sehr  feiner  Ausführung,  auf 
schwarzem  Fond.  Auf  dem  Deckel  Darstellung  von  Gurken 
auf  einem  Bambusspalier.  Auf  dem  Boden  Inschrift  in 
Hiragana,  mit  Wünschen  langen  Lebens,  Wohlstand,  Glück- 
seligkeit etc.,  in  sehr  feiner  Ornamentirung.  Durchm.  8, 
H.  3  cm. 

583  Ein  Paar  Meissener  Porzellanfiguren,  bunt  und  mit  Gold.  Affen 
als  Waldhornbläser  und  Sängerin.     H.  14  cm. 

584  Japanischer  Hotoke,  Kithimojin-sama,  Holzschnitzerei  mit  Roth- 
lackmalerei. Sitzend  dargestellt,  mit  dunklem  Antlitz,  in  rothem, 
schwarzgeflammtem  Mantel  und  mit  verhüllten  Händen.  H.  31,5cm. 

585  Chinesische  Bronzevase,  von  flacher,  ausgeschweifter  Form,  mit 
Ohrenhenkeln,  aus  T'ao-tle-Köpfen  gebildet.  Auf  der  Leibung 
Darstellungen  von  stilisirten  Fledermäusen,  Longs  nebst  ar- 
chaischer Inschrift.     H.  25,  Durchm.  13  zu  8  cm. 

586  Satsuma-Theetrinkschale.  Mit  Stichlingen  in  schwarzer  Farbe 
mit  brauner  etc.  Tönung  decorirt.     Durchm.  12  cm. 

587  Japanisches  Wohnhausmodell,  Theehaus  mit  Theeküche.  Holz 
bemalt.     H.  20,  Durchm.  21  zu  15  cm. 

588  Holzschnitzerei,  Pulverhorn  in  Gestalt  einer  Schildkröte.  <  St.  20 
zu  12,5  cm. 

589 — 91  Eine  turkestanische  Gürtelschnalle  aus  Jadeit,  von  ovaler 
Form,  Durchm.  5  zu  4  cm;  ein  Tabakspfeifenmundstück  aus  Jade. 
Lng.  3  cm;  ein  Jade-Ring.  Centralasiatische  Marktartikel  aus 
Kaschgar. 
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»92  Satsuma-Bitung.  alter  Pinselbecher,  von  viereckiger  Form,  bunt 
und  mit  Gold,  mit  Blumen  etc  decorirt.  II.  9,  Durchm.  5  cm. 
I  i  Centralasiatisches  Amulett  aus  Jadeit,  Schutzmittel  gegen 
Zauberei  und  Krankheit,  Anhänger,  in  Gestalt  eines  liegenden 
Hundes,  Gr.  6  zu  l  cm;  Desgleichen.  Anhänger  in  Gestalt  zweier 
sidi  umklammernder  Affen,  Gr.  I  zo  2  cm;  Desgleichen.  An 
bänger,  in  Gestall  eines  Tafelchens,  Von  viereckiger,  oben  ein 
gekerbter  und  abgerundeter  Form,  <ir.  4,2  zu  2,3  cm.  Sämml 
lieh  aus  Kaschgar,  Turkestan. 

Japanischer  Bitung.  cylindrischer   Pinselbecher  aus  Stahlbronze 
mit   Silber  tausehirt.      II.    13,    Durchm.   9   ein. 

597  Kupferkännchen  mit  Deckel,  getriebene  Arbeit.  Mit  Blüthen  etc. 
ornamentirt,  als  Deckelknopf  ein  „Futatomoye". 

598  Satsuma-Dose  mit  Deckel,  kugelförmig.  Bunt  und  mit  Gold. 
Innen  mit  mythologischer  figürlicher  Darstellung.  Aussen  Rand- 
ornament mit  Blumendecoration.  Auf  dem  Deekel  das  Kiku- 
Mon,  Chrysanthemumblume  in  roth,  umgeben  vom  Kiri-Mon  in 
vierfacher  Wiederholung.     II.  s.">.  Durchm.  '.'  em. 

."''.i'.1  Meissener  Porzellanfigur,  bunt  und  mit  Gold.  Papagei  auf  einem 
Baumstamm  Bitzend.     II.  :'>:',. 5  cm. 

600  Ein  Paar  sächsiche  Porzellankonsolen,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
freirund  modellirtem  Putto  und  Blümchen.    Gr.  10,5  zu  12,5  cm. 

601  Elfenbeinminiatur,  oval.     Bildniss  des  Lad}   Spencer. 

602  Desgleichen,    oval.      Bildniss    der    Herzogin    von    Cumberland. 

603  Elfenbeinminiatur,  rund.  Bildniss  der  jugendlichen  Comtesse 
de  Chambord.  Durchm.  1<>  cm.  In  viereckigem,  schwarzem 
Holzrahmen. 

604  Zwei  Meissener  Porzellanfiguren,  bunt  und  mit  Gold.  Allen  als 
Paukenschläger  und  Paukenträger.  II  II  cm.  Ersterer  mit 
Lasur. 

605  Zwei  Fayenceteller,  bunt  decorirt,  auf  dem  einen  die  Grab 
legung  Christi,  auf  dem  andern  Blumen  mit  Ornamenten. 

606  Fayenceschüssel  mit  Fu>s.  Blumendecor.  Desgleichen  mit  Genre 
bild  in  niederländischem  Geschmack.     Französisch. 

607  Japanisches  Bronzeväschen  nebst  Deckel,  in  Gestall  einer  kürbiss 
artigen  Frucht  nebst   Blattwerk.     II.   10,  Durchm.  7,.">  cm. 

608  Porzellanteller,  bunt  und  mit  Gold.  Mit  mythologischer  Dar 
Bteliung  im  Spiegel:  Triumph  der  Venus.    Marke  Wien  in  Ulan. 

609  Desgleichen,  ebenso  Mit  Darstellung:  „Venus"  im  Spiegel. 
Mit  Marke  Wien  in  Blau. 
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610  Eltenbeinminiatur,    oval.      Bildniss    der    Königin    von    Neapel. 

611  Desgleichen,  oval.    Bildniss  der  Madame  de  ßecamier. 

612  Desgleichen,    oval.      Bildniss    der    Herzogin    von    Devonshire. 

613  Ein  Paar  russische  Empire-Bronzeleuchter.     II.  22,5  cm. 

614  Reliefportrait  Napoleon  I.  in  Biscuit-Porzellan  auf  grün  gemaltem 
Grunde,  rund,  in  viereckigem  Holzrahmen. 

615  Elfenbeinminiatur,  viereckig;.  Genrebild,  galante  Darstellung. 
Dame  bei  der  Toilette.  II.  7.  Br.  9  cm.  In  schmalem  Bronze- 
rähmehen. 

616  Satsuma-Dose  mit  Deckel  von  flacher,  runder  Form.  Innen  und 
aussen  deeorirt,  bunt  und  mit  Gold.  Auf  dem  Deckel  die  Dar- 
stellung eines  mit  der  mystischen  Nelumbofrueht  spielenden 
Allen.     H.  3,5,   Durchni.  7,5  cm. 

617  Drei  Porzellanschälchen.  Hüttensteinach  (Schönau  frs.)?  Roth 
und  blau  mit  Goldrand.     Durchm.   13,5  cm. 

618—22  Ein  Paar  englische  Fayence -Teller,  Marke  Wedgwood 
&  Bentley.  Blau  deeorirt,  craquelc.  Mit  Darstelluni;  von 
Fasanen.  Durchm.  18  cm.  Ein  Saargemünder  Majolicateller. 
bunt,  Durchm.  24  cm;  ein  Fayenceteller,  schwarz  deeorirt;  zwei 
Altwasser  Porzellanteller  mit  tteliefzicrat,  bunt  und  mit  Gold. 
Ein  Desgleichen,  gefächert,  Silberdecor. 

623—26  Turkestanisches  Amulett,  aus  Speckstein,  Anhänger,  in 
Gestalt  einer  auf  einem  viereckigen  Stein  liegenden  Katze. 
Gr.  2,5  zu  2  cm;  Desgleichen.  Anhänger,  in  Gestalt  einer  lie- 
genden Katze.  Gr.  4  zu  2  cm:  Desgleichen,  Anhänger,  in  Ge- 
stalt eines  bockenden  Affen.  Gr.  4  zu  3,5  cm ;  Desgleichen. 
Anhänger,  in  Gestalt  eines  liegenden  Hundes.  Gr.  4.5  zu  1,5  ein. 
Centralasiatiscbe  Talismane  gegen  Krankheit  und  Zauberei. 
Kaschgar. 

627  Chinesische  Wunderkugel  mit  Seidenpuschel  und  Anhänger  in 
Gestalt  eines  Tiefseefisches.  Aus  Narval  geschnitzt.  5  in  ein- 
ander geschnitzte  Kugeln  enthaltend.    Lng.   13,  Durchm.  5  cm. 

628  Miniatur-Standuhr,  Onyx  mit  Bronze  montirt.     H.  10  cm. 

629  Japanische  Holzfigur,  bunt  und  mit  Gold  bemalt,  Hotoke.  sitzend 
mit  erhobenen  Armen  und  der  Himmelskreisaureole.  Auf  dem 
Gewände  eine  Inschrift  in  Gold.     II.  39  cm. 

630  Satsuma -Teller,  bunt  und  mit  Gold.  Mit  genreartiger,  figür- 
licher Darstellung  im  Spiegel,  Dai'mio  mit  Gefolge  sich  nach 
dem  Wege  erkundigend.     Durchm.  23  cm. 

631  Japanische  Holzfigur,  Ente,  bunt  bemalt.  Sehr  gut  geschnitzt. 
Gr.  20  zu  10  cm. 

632  Desgleichen.     Sitzende  Geisha  die  Biwa  spielend.     11.  6  cm. 
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J     Satsuma -Teller,   bunl   and   mit   Gold.     Mit    ^enreartiger,  figür- 
licher  Darstellung,  Marktscenc.     Durchm.  21,5  cm 
Französische    Bronzestatuette,    auf   viereckigem    Marmorsockcl 
giallo  antico  .     Diana,  den  Bogen  nach   abgeschnelltem  Pfeil 
1      II.   IT  cm. 

63-1     Desgleichen,  ebenso.     Mädchen  mit  Spiegel      II.   lii.."»  cm. 

635     Französischer  Porzellanteller,   päte  tendre,  bunt  nml  mit  Gold. 
Rand    Man  nml    mit  Gold   en  rocaillc,    dm-    Fond   mit  Streu- 
blumen  verziert.     Durchm    -i:'..".  un.     Mit  Sfevres-Marke. 
Desgleichen,  .heu-..  Gegenstück  /um  Vorigen. 

637  Elfenbeinminiatur,  viereckig.  Bildniss  der  Madame  Dubarry  am 
Spinetl  sitzend,  ein  Notenheft  in  den  Händen.  Kniestück. 
H.  8,5,  Br.  7  cm.  In  schmalem  Rocaillc- Bronzerähmchen. 
-  Rundes  Elfenbeindöschen  mit  Elfenbeinminiatur  im  Deckel.  Bild- 
niss einer  jungen  Dame  mit  Federhut.  Durchm.  6,  II.  2,5  cm. 
Französische  Bronzestatuette  auf  Marmorsockel  giallo  antico 
..  Discnswcrfer". 

640  Desgleichen  auf  Marmorsockel    ebenso).     «Trompeter". 

641  Japanisches  Cultusgeräth  aus  Bronze,  buddhistisches  Sccpter, 
mystisches  Abzeichen  der  Macht,  mit  dm-  Nebenbedeutung  eines 
BlitzbUndels  des  Juppiter  <>.  m.)  Lng.  15,5  cm.  Nebst  Beu- 
tclchcn  von  Seide. 

642  Satsuma-Tellor.  bunt  und  mit  Gold.  Mit  Darstellung  eines 
Tribut  entgegennehmenden  Dai'mio  im  Spiegel.   Durchm.  24  cm. 

643  Gouachebild.  rund,  in  profilirtem  Holzrahmen.  Darstellung  eines 
herrschaftlichen  Empfanges  von  Besuch  des  Hochadels.  Inter 
essautes  Kostümbild,  bezeichnet  von  Blarenbcrghc  lT>-_>.  Durchm. 
1  I    cm. 

644  Elfenbeinschnitzerei,  farbig  getönt,  auf  runder  profilirter  Hol/ 
platte.  Christuskopf  mit  Dornenkrone.     Durchm.  6  cm. 

645  Desgleichen,  ebenso,  Gegenstück  zum  Vorigen.  Madonna.  Durchm. 

''■   cm. 

646  Louis  XVI.  Seidendeckchen  mit  alter  Goldspitze  und  bunten 
Blumensträusschcn  auf  hellem  Grund.     Gr.  .">"  zu    IT  cm. 

647  Silbernes  Visitenkartendöschen.  viereckig,  Buchform,  Filigran 
arbeit.     <  \r.  9,5  zu  6,5  und  1   cm.     <  lew.  52  g. 

64H  50  Turkestanischer  Talisman,  aus  .lade,  von  viereckiger  Form 
mit  menschlichem  Kopf  und  eingeschnittenem  Oelzweig.  <ir.  4 
zu  2,7  cm:  Desgleichen,  aus  Jade,  in  Gestalt  einer  flachen  Vase. 
Gr.  6  zu  5  cm;  Desgleichen,  aus  Jadeit,  in  Gestalt  von  Blättern. 
Gr  5  zu  2,5  cm.  Centralasiatischc  Zauber-Schutzmittel  g< 
Seuche  etc      Aus  K aschgar. 
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651  Meissener  Porzellan-Butterdose  nebst  Teller,  weiss,  reliefirt,  des- 
gleichen, ebenso,  klein,  gutes  Stück. 

652  Grosse  Zinnschüssel  mit  hohem  Rande  und  Henkeln.  Mit  In- 
schrift. 

653  Zwei  Zinnkännchen,  das  eine  schräg-  gerippt  und  mit  Holzgriff, 
das  andere  mit  Schlaufhenkel. 

654  Ovaler  Decorationsschild,  mit  Leder  überzogen.  Reliefirt.  mit 
Darstellungen  von  Figuren  etc.     Durchm.  58  zu  37  cm. 

655  Kupferne  Schüssel,  rund,  mit  Darstellungen  in  Flachrelief  im 
Rand  und  Spiegel.     Durchm.  36  cm. 

656  Französisches  Fayencc-Döschen,  runde  Form,  auf  weissem  Grunde 
bunt  dekorirt.  Mit  Landschaft  nebst  figürl.  Staffage  im  Deckel 
und  Blumendecor  an  der  Aussentiäehe.    H.  3,  Durchm.  5,5  cmt 

657  Ein  Paar  sächsische  Porzellankonsolen,  bunt  und  mit  Gold.  Mit 
freirund  modellirtem  Putto  und  Blümchen.    Gr.  16,5  zu  12,5  cm. 

658  Japanische  Bronzedose,  gravirt  und  mit  Gold-  und  Silberintaglio. 
Rund.    Durchm.   13,  H.  5  cm. 

659  Elfenbeinschnitzerei,  getönt.  Lallstaffkopf  auf  runder,  profilirter 
Holzplatte.     Gr.  6,5  cm. 

660—62  Eine  turkestanische  Gürtelschnalle  aus  Jade,  viereckig  ge- 
formt, Lng.  7,5,  Br.  5  cm;  ein  Tabakspfeifenmundstück  aus 
Jade,  Lng.  3,5  cm;  ein  Ämulettstein  aus  Jade,  abergläubisches 
Schutzmittel  gegen  Krankheit  und  Zauberei.  Lng.  5,5  cm. 
Sämmtlich  aus  Kaschgar. 

663  Elfenbeinschnitzerei,  Torso  eines  Amorettenputto.  Gr.  7  cm. 

664  Holzschnitzerei,  Buchsbaum,  Liebespaar.  Sehr  fein  geschnitzt. 
Lädirt.     Alter  Messergriff.     Lng.  7  cm. 

665  Ein  Paar  Dresdener  Porzellanbonbonnieren,  rund,  bunt  und  mit 
Gold,  gelber  Fond,  mit  figürlicher  Darstellung  ä  la  Watteau 
auf  dem  Deckel.     Durchm.  9  cm. 

666  Horndose,  oval.  Weiss  geglüht  und  gravirt.  Mit  figürlichen 
Darstellungen  und  Sprüchen.     Durchm.  8  zu  5,5  cm. 

667  Nassauer  Steinkrug  mit  Messinghenkel. 

668  Elfenbeinschnitzerei,  Relief,  weibliche  Büste.  Gr.  5  cm.  In 
ovalem,  mit  Steinen  besetztem  Metallrahmen. 

669  70     Desgleichen,    Frauengestalt,     auf    schwarzem    Holzsockel. 

Gr.  mit  Sockel    10,3   cm.     Desgleichen,    Frauenfigur,    Gr.    mit 
Sockel  10,7  cm. 

671  Grosses  geschliffenes  Bierglas  mit  Deckel,  mit  Ansichten  von 
Salzbrunn,  Fürstenstein  und  Altwasser.  Englischer  Facette- 
schliff. 
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Geschliffenes  Bierglas  mit  Zinndeckel   und  Porzellanbild   im 
Deckel.    Desgleichen,  mit  geschliffenem  Glasdeckel,  Deckelknopf 
gekittet. 
1     Elfenhein-Rahmen  zu  Photographien,  Rococostil 
>     Fünf  geschliffene  Portweingläser. 

15     Drei  geschliffene  Brunnengläser   und   zwei  geschliffene  Wasser- 
gläser. 
1377     Drei  geschliffene  Kurgläser  und  eine  Bonbonniere. 
[uS  79    Ein  halbes  Dutzend  geschliffene  Champagnergläser,  von  schlan- 
ker Kelchform.     Fünf  Desgleichen,  ebenso. 
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